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Die deutschen Kohlenlieferungen.
In seiner vor der französischen Kammer und dem

Senat abgegebenen Erklärung über die Ergebnisse der
Pariser Konferenz hat Herr Briand  auch die Frage
der weiteren deutschen Kohlenleistungen berührt '.lnd
geäußert , diese Frage habe praktisch bereits eine vor¬
läufige Regelung erfahren durch die Entscheidungen der
Reparationskommission , die nach den Bestimmungen
des Vertrags von Versailles berechtigt sei, jederzeit die
Lieferungs -Möglichkeiten Deutschlands zu bestimmen. Die
Kommission habe der deutschen Regierung nntgetelll,
daß sie für die Monate Februar und Marz je 2 200 000
Tonnen , außerdem 250 000 Tonnen im Monat für dre
Rückstände der vorhergehenden Monate verlange , und
zwar sollten diese letzten Lieferungen vorweg und ohne
Vorschüsse und Prämien geleistet werden . Wenn
Deutschland sich dem widersetze, so werde man sich eben
streng an die Bestimmungen des Vertrages halten , die
viel höhere Kotzlenziffern vorsähen als die, die dre Ne¬
pal ationskommission festgesetzt habe.

Man muß sagen: Deutschland befindet stch auch hier
wieder in einer außerordentlich ungünstigen und schwre-
eigen Situation . ~ Das Spa -Abkommen tjt ant
31. Januar abgelaufen . Eine neue Vereinbarung lsr,
obwohl in Paris bereits eingehende Verhandlungen
über diese Materie stattgefunden haben , bisher noch
nicht zustandegekommen. Das Bestreben der deut,chen
Regierung war bei den Pariser Verhandlungen daraus
errichtet , eine Milderung des Abkommens von Spa zu
erreichen, da es, wie sich gezeigt hat , unsere Leistungs¬
fähigkeit weit überspannt . Das wurde auch m der
umfangreichen Denkschrift, die von dem Staatssekretär
Bergmann  vor seiner Abreise aus Paris der Re¬
parationskommission übergeben wurde , überzeugend
nachgewiesen. Jeder , der die Verhältnisse in unserer
Industrie kennt, weiß, daß eine weitere Steigerung des
Kohlenlieserungssolls den völligen Zusammenbruch gan¬
zer Industriezweige herbeiführen müßte . Wohl hat
man' sich in der Industrie bemüht , da , wo es irgend an¬
gängig war , eine Umstellung auf Vraunkohlcnfeuerung
vcrzunehmen , aber dem sind natürlich gewisse Grenzen
gezogen, die nicht überschritten werden können. Die
Braunkohlenförderung betrug im ' Mai 1920 etwa 8,6
Millionen Tonnen , stieg im Oktober auf 10% Millionen
und sank im November auf 9% Mllionen Tonnen . Die
Industrie ohne Elektrizitätswerke empfing rm Julr
1920 etwa 2.34 Millionen , im September etwa 2,. 7
Millionen Tonnen Rohbraunkohle . Eine Erhöhung
dieser Menge dürfte in nächster Zeit unmöglich sein.

Es kann der deutschen Regierung wahrlich nicht vor¬
geworfen werden, daß sie nicht alles getan habe um
die Kohlenförderung nach Möglichkeit zu heben. . Wenn
diesen Bestrebungen nicht immer ein voller Erfolg ce-
schieden war , so liegt das an Verhältnissen , auf die die
Regierung keinen Einfluß hat . Die . erwähnte Denk¬
schrift stellt fest, daß trotz allen -ruf eine Produitions-
fteiäetuna gerichteten Bemühungen in den SJionaten SJfai
bl̂ September 1920 die gesamte Steinkohlensorderung
einen steten Rückgang-aufwies , der erst m den folgenden
Monaten wieder ausgeglichen werden konnte . Die dann
eing-etretene Steigerung beruhte aber im wesentlichen
auf der Wirkung der Oberschichten. Sie wurde also mit
einer nicht unwesentlichen Erhöhung der Produktions¬
kosten erkauft, für die wir von den EntenKMaten,
denen die Lieferungen zugute kommen, kernen Ersatz er-

^Unser eigener Kohlenverbrauch ist trotz dieser För-
derunaszunahme noch weiter eingeschränkt worden . Es
wurden im November 1920 fast 700 000 Tonnen wenige^
aebraucht al« im Juni 1920. Dies war nur möguch
durch eine starke Drosselung der Belieferung der Eisen-
babnen und eine Verminderung der Vorratslieferungen
N L - . und Die WI-m- duMe
tamte gl- ichl- I - nur 1°
bafc die Roheisenerzeugung rm Oktober 1920 aus 4M»nun
Tonnen das ist rund die Hälfte der Erzeugung vor dem
Kfteae gesunken ist. Wie mangelhaft schließlich tue
^ausbrandversorgung unter dem Drucke des Spa -Ab-
konrmens geworden ist, hat jeder Deutsche am ergenen
Leibe er;ahren. ausgesprochenen Kohlen

sä
w Xoi 'Äp aoWenmarft stark darunter leidet . Ein
«nwmPrUr Preissturz am Weltkohlenmarkt ist bereits
d^ ^ olee oewesen Man wird der deutschen Regierung
bl“J ? ÖtiSf ffifitifcen nur recht geben können, wenn
unter diesen ^ Lasten des Spa -Abkommens,ßSTSSAmt*. «°lg -Ml,-» -
^5? wir , trotz erfüllen konnten , konnten nicht6ÄÄ » ™ M-

Morgen-Ausgabe.
Monate angebotene Lieferung von je 1800 000 Tonnen
u>uß sowieso die deutsche Wirtschaft bis zur äußersten
Grenze ihrer Leistungsfähigkeit belasten . . .

Und noch eins : in diesen deutschen Kohlenlieierun-
aen ist, über den uns gutgeschriebenen Betrag hinaus,
noch eine versteckte Reparationsleistung enthalten , die
zu den uns in Paris zugedachten Milliardenzahlungen
hinzukommt: das sind die Summen , die stch aus der
Differenz zwischen dem Marktpreis und dem Inland-
preis der Kohle ergeben, zu dem wir diese den Entenre-
staaten liefern müssen. Frankreich wie Belgien fallen
auf diese Weise beim Weiterverkauf der deutschen Re-
parationskohle ganz erhebliche Gewinne zu. Wenn die
deutsche Regierung jetzt das Verlangen stellt, daß diese
Differenz durch eine zu der bisherigen Geldprämie hin-
zutretends Barentschädigung wenigstens teilweise aus¬
geglichen werden möge, so wird man auch das nur als
durchaus gerecht bezeichnen können.

Es gehört zu den Unverständlichkeiten des gegen uns
beliebten Verfahrens , daß mau auf der einen Seite
phantastische Entschädigungssummen von uns mochte,
auf der anderen Seite aber der Industrie die zur Er¬
zielung eines hinreichenden Exportüberschusses — aus
dem allein jene. Reparationszahlungen bestritten wer¬
den können — notwendigen Kohlenmengen entzieht.
Wir wollen daher hoffen, daß die Entente dem hier dar¬
gelegten deutschen Standpunkt ein gewisses Verständnis
er.tgcgenbringt . '

Kerne Auflösung der Landesfinanzämter.
W. T.-B. Berlin. 5. Febr. Durch die Prelle gebt die

„ .. .düng, daß eine vollständige Neuorganisation der
Neichsverwaltung  bevorstehe . Es wird bervorge-
loben, daß die Personal-Nerwaltunnsabteilung iowre vor
allem die Landesfinanzämter aufgelöst werden sollen. Es
ist hierzu zu bemerken, doch dre Aufhebung, der Landes-
finanzämter im Reicksnnanzmintttermm zu keiner Zeit zum
Gesenstand einer Erörterung gemacht worden nt. Es b..-
siebt auch nickt die Abs i ck.t . diesen Gedanken uberhaavl
j» erwägen. Alle hierauf bezüglichen Nachrichten entbehren
.«der sachlichen Unterlage.

Die neuen Steuern.
W.T.-B. Berlin. 6. Febr. Die Ankündigungen .in der

Lrelle über die Vorlage von neuen Steuern bedurrender
Richtigstellung insoweit, als die Reichsregierung hierüber
einen Beschluß noch nicht gefaßt bat.

Die Verkehrskonferenz in Bamberg.
Br. München. 5. Febr. (Eig. Drahrberickt.) Die Vor¬

stände der Verkehrsverwaltungen der deutschen Bundes¬
staaten werden am 7. und 8. Februar unter Vorsitz des
Reichsverkehrsministers zu einer Konferenz zusammentrets».
Es wird u. a. auch die Frage einer Erhöhung der
Gütertarife  und der Fahrpreise für den Personen¬
verkehr  erörtert werden.

Die Zentrumskandidaten für Hessen-Nassau.
Bb. Frankfurt. 7. Febr. Die Liste der Sellen-nallau-

jscken Zentrumspartei für die Wahlen zur preußllcken Lan-
dcsversammlung lautet : 1. Dr. « te minier.  Ferdinand.
Sanitätsrat . Bad. Ems.. 2, RL i.eE Andreas.,Amt̂ errchts-rat . Fulda. 3. Schmitts Ökonom ierat . Molsberg
Westerwald) / ' 4. "F i n'k' .'. ^ osöchk,. SchreineImeistor undCtadtrat.

Jakob
_ . . SosrsE — - --

_ Wiesbaden. 5. SLwitt.  Karl , Ĝswertichaits-
iekretär. Fulda. >i. Schneider.  Hernrick , Eiienbahn-
in.ivektor. Frankfurt a. M . 7. Alken  Elle , Hausfrau.
Frankfurt a. M. 8. Sck>leß.  Edmund . Ingenieur . Kallel.
9. Rotb.  Heinrich . Vostsvereinssekretar . . Voller (Wester¬
wald). 10. Lenz.  Christian . Fabrikarbeiter. Nlederlahn-
stein. 11. V o n R b e i n . Johann Adam. Landwirt Alten¬
mittlau (Reg.-Bcz. Kassel) . 12. T r a ge , er . . Sebastian.
Obervostsekretär. Frankmrt a. M . 13. W e rßhauvt.
Johann. Swirmfabrikant. Bad Homburg. 14. vannig.
Jobannes . Pfarrer . Kirchhasel lReg .-Be^. Kassel). Io.
F r i tzI e . Paul . Krankenkallenkontrolleur. Eltville a. Rtz.
10^ R e i chw e i n . Johann . Landwirt und Postagent. Ober-
tiesenbach(Oüerlahnkreis) . 17. La tick . Emma. Vorsitzende
der Hausanaestelltengewerkschaft. « teinau (Reg.-Bcz.
Kallel) . 18. Müller.  Anna . Prioataazsstellte und Stadt¬
verordnete. Oberlahnstein.

Drmonstration der Berliner Mieter.
Br. Berlin . 7. Febr. (Eig . Drabtbericht.) Zu einer

Protestkundgebung im Lustgarten gegen das rungit vom
Reichsrat angenommene R e i chs in i et ge i e tz halte zu
Lonntagmittag der Mieterverband Eroß-Berlm amgerufsn.
Noch ehe die Verbände heimattreuer Oberichlesrer rhre Ver¬
sammlungen beendet hatten, rückten von allen Seiten Zuge
der demonstrierenden Mieter heran. Dre Redner lAilderten
das großstädtische Wohnungselend sowie die notzweî igen
Wirkungen des erwähnten Gesetzes. Am Schluß der Reden
wurde einstimmig eine Resolution angenommen die am das
I'fmtffte die Maßnahmen der Regierung adlehnt und zur
Bildung einer Einheitsfront gegen den kavitaliftiichen
Hausbelltz auffordert.

Graf Friedrich von Baudisiin f.
W. T.-B. Berlin . 5. Febr . In Lbarlottenburg starb

heute der frühere Chef des Admiralstabes . Graf Friedrich
v. B a u d i ss i n . nach schwerem Leiden rm Alter von
69 Jahren.

Bnchdruckerstreikim Saargebiet.
mz. Saarbrücken. 7. Febr. (Drabtbericht.) Der Streik

der Buchdrucker erstreckt sich auf das ganze Saargebiet.
Wie verlautet, llnd die Verhandlungen ergebnislos ver¬
laufen. Die Buchdrucker fordern eine wöchentliche Zulage
von 50 M. Mit Ausnahme der Saarbrücker ..Volksitlmme"
erscheinen keine Zeitungen. Es ist möglich, daß im Lause
de« btutiae» Tages st«« LÄnns berbeisefübrt wird.
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Lloyd Georges Reden.
Englische Pressestimmen.

mz.  London . 7. Febr . (Drabtbericht .) . Tie seiamte
Vrelle nimmt zu den Reden Llond Georges in Birmlnsoam
Stellung. Die Dlätter stimmen der Rede zu. Der> #
ferner“  schreibt: Das ganze Land tene hinter Lloyd wemge
bei seiner Forderung, daß Deutschland alles zameii i. I .
was es ohne Schaden für das seiamte euronancke wem
ckaftsleben zahlen könne. DeutsMand werde nicht
ckweren rörichten Fehler der einfachen Ablehnung begehen.
Die volle Summe, die Deutlckland zahlen kann, muhe . tz
nicht diktiert,  sondern von alliierten .und deut,chen
Sachverständigen in gemein>amcr Arbeit s e st gen e i
werden. Deutschland werde rur die ^Bezahlung der Ent¬
schädigung dadurch, daß es an ihrer Abschätzung te, nehme,
vor aller Welt die Verantwortlichkeit übernehmen. Grotes
Ziffern und märchenhafte Entschädigunĝ machten nur wr°

.t &XaiÄynS ' nuB't&oülH*. g .«4«gteil Der augenblickliche Revaratronsplan der ebeno wie
der Friedensvertrag der anmaßende Plan eures kleinen
Ausschusses sei. werde niemals als vorbildlich kur dâ dieneii.
was beabsichtigt sei. Die in . dieser B ^ iehung herrschenden
Meinungsverschiedenheitenseien uur Meuiun^-verschredenbeiten in bezug auf die Methode. Der Grundsatz ei klar
und anerkannt. Deutichland könne in die kooperativeL>e
meinscho.it der Revaration nur als beratender Teil
eintreten. Es darf iilußerungen der Alliierten nicht ai^Eckwäcke auslegen. Deutschland werde am. allerwenigsi.n
aus den Folgen des Verschwindensder englisch-französischen
Entente Nutzen ziehen können. Die Dr. Srmons von Lloyd
Georgê gezollte ÄEkeE ^ '.bê iÄ^ t' der ' „Observer“ alsgerecht. — In demselben isinne schreiben die .Daily
R e w s“. Das Blatt führt aus . daß Dr. Simon--, dem Lloyd
George die verdiente Anerkennung babe. zuteil werden lassem
anerkannt habe, daß Deutschland verpflichtet sei. den Allne--
ten nach dem vollen Maß seiner Leistungssahigkelt Cnt-
schädignng zu leisten. Dr. Srmons -wurde ^ /uem Lands
einen schlechten Dienst erweisen, wenn er die Einladung zur
Londoner Konferenz ablehnen wurde. Die r^ t der bevor
stehenden Londoner Konferenz hange von der Essamthaltuns
Deutschlands ab. Die Pariser Z tffern . bezeichnet  da^
Blatt als v ü a n t a sti i Ä. Der Betrag könne nur nach
Maßgabe der Leistungsfähigkeit Deutichlands iesigelegt wer¬
den. die niemand aucy nur zwei Jahre m voraus feititeütn
könne.

Das Echo Der Parifar Presse.
W. T.-B. Paris . 6. Febr. Die Rede Lloyd Georges in

Birmingham bezeichnet der ..Petr « Paxisien als die beste
Antwort,  die man von den engliichen Freunden auf die
Erklärungen Dr. Simons  babe erwarten können. Per-
tinar im ..Echo de Paris “ bemängelt, daß .in .der R^ e Lloyd
Georges die von den Deutschen angekundigten Gegen¬vorschläge  in Betracht gezogen worden seien. Die Lon¬
doner Konferenz dürfe keine 'R e v i si o n s kvn f er en z
sein. Pergelle man das. dann wurde man die. E,n.t«1Jfcordiale der schwersten Prüfung aussetzen. die sie bis letzt zu
bestehen gehabt habe. — Eaulois meint, die Red« Lloyd.
Georges werde m Frankreich g r o 8c Befriedigung
und in Deutschland Enttäuschungen heroorruren.

Besürchtungen des „Petit Parisien ".
mz. Paris , 7. Febr. (Drahtbericht.) Der ..Pet>t

Parisien“ beichüftigt sich mit der lebnarten Agltation
tie in ganz DeutsAland eingesetzt bat. um dre ostt̂ relle
Weigerung der deutschen Regierung, dre der Reichstag be¬
züglich des Pariler Abkommens bchat'.gt hat. zu unter¬
stützen. Das Blatt spricht namentlich von der Lage i«
Bayern,  das das Zentrum zur deutschen Reaktion gewor¬
den sei. Die bayerische Regierung wolle weder in der Ent¬
waffnung noch in der Wiedergutmachungsnage nachgeo.en.
Sie sage nicht ohne Berechtigung, wenn DeutiMland nicht
entwaffnet werde, werde es um io starker !em um die
Reparationen verweigern zu können. Angesichts, der all¬
gemeinen Erregung  in Deutschland befurchtet das
Blatt , die Offixiere der Kontrollkommission wurden neuerlich
Angriffen ausgesetzt sein, wenn die deuticke Regierung nicht
einschreite und sie scheine nicht dazu geneigt zu sein. Dann
müßte man sich fragen, wann und ob dre Londonet snu¬
fere  n z überhaupt stattfinden »olle. Die alliierten Regie¬
rungen würden sich schon jetzt darüber beraten.

Einberufung einer internationalen Entwafsmrrkgs-
kommisirou?

mz. Paris . 7. Febr. (Drabtbericht.) Wie das „Echo de
Paris “ aus Washington  meldet , kündigt der BrMdent
der Senatskommissionfür Marine . Buttler.  aus Grund
einer Unterredung mit Harding cm, er könne erklären, daß
eine internationale Entwaiinunastom-
Mission  durch die Vereinigten Staaten elnberusen werde.

Konstantinopel und die Angora -Regierung.
' mz. London. 7. Febr. (Drabtbericht.) .Daily Expreß“

meldet aus Konstantinopel: Der Großwesir  bat aus die
Bedingungen der Angora-Regierung eine scharre Ant¬
wort  mit der Ablehnung der Vorschläge ge'andt. Jmolge
der Haltung der nationalistischen Regierung ist die Stellung
des türkischen Kabinetts unlnrUbar. Rach einer Reuter-
meldung aus Konstantinopel entsendet die Regierung von
Angora eine Abordnung zu der Londoner Kon¬
ferenz  und beansprucht für sich allein das Recht, die
Türkei auf der Konferenz zu vertreten.

Der deutsche Wettbewerb in Südamerika.
me. London. 7. Febr. (DrabtberichtZ Die „Morning

Post“ meldet aus Washington: Einem Bericht des ameri¬
kanischen Handelsamts zufolge mackt stch der deutscke Wett¬
bewerb in Südamerika bereits fühlbar . Auch in Mexiko
machten die Deutschen große Anstrengungen, um den vor dem
Kriege befellenen Markt wiederzugewinnen.

Die jüdische Einwanderung in Palästina.
mz. London, 7. Febr. (Drahtbericht.) Nach einer

Neutermeldung aus Jerusalem, sind im vergangenen 3a &r'
l (i 000 Juden  nach Palästina eiriLkwandert.
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Wiesbadener Nachrichten.
Wichtige Handwerkerfragen.

Aus der letzten Sitzung des Vorstandes der Haud-
siverk stummer  sind folgende Veckiüsie von Zuteress«:
Der Vorstand der Handwerkskammer bat sich für die Aul»
dobung bezw. Milderung der Verordnung , betr . das Verbot
karueoaiisisickier Veranstaltungen bezw. des Verkaufs ein-

. schlägiger Artikel , verwandt . — Auch mit den Maßnahmen
gegen die Konkurrenz der Mainkraftwerke gegenüber den
Elektroinstallateuren bezw. der diesbezüglichen Verfügung
des Regierungspräsidenten bat sie sich im Sinne der Wah¬
rung der Hauüwerksnteresien beschäftigt. — Die bekannte
Verfügung des Regierunsspräfidenten zu der Verordnung
über die Fl « lick Versorgung  ist auf die Initiative der
Kammer ruriickzumbreu. — Auf Wunsch des Gewerbevereins
für Nassau wurde in der Person des Syndikus ein Vertreter
der Kammer in den engeren Verband des Eewerbevereins
abgeordnet . — Zu der Notverordnung für die Lebrlingssrage
wurde , vorläufig vertraulich . Stellung genommen. — Die

neuerdings bervorgetretrnen Bedenken gegen die Inkraft-
fetzung und strenge Durchführung der Vorschriften über die
Höchstzadl van Lehrlingen,  insbesondere die grobe Zahl
derjenigen , für die Lehrstellen nicht zu erlangen sind, bat den
Kammesvorsiand veranlaßt , das volle Jntrasitreien der Ver¬
ordnung noch auszusetzen und das bisherige Verfahren vorerst
snoch beisubeihalien. jedoch von Fall zu Fall zu orüfen . ob ein
Einischreiten nicht erforderlich ist. Inzwischen soll, unter Zu-
ziebuM des Ausschusses für das Lebrlingswesen . eine Vor-
.lage für die nächste Vollversammlung vorbereitet werden. —
Anträgen auf Bewilligung von Zuschüssen zu den Kosten der
Jnnungsbeauftragten wurde nicht entsprechen, den Innun¬
gen aber wurde emviockien. ihre Beiträge entsprechend zu
erhöhen und sich kreiswerle zusammenzuschlteben zur Stellung
eines gemeinsamen Beauftragten . — Die Kammerbeamten
haben nach ihrem Diensivertrag Anspruch auf Leistungen im
Kranlheitsfall mindestens in derselben Höhe, wie die Ver¬
sicherung sie gewährt , es soll daher ihre Befreiung von der
Krankenversicherungspflicht in Antrag genommen werden. —
Der SchreibmaschmenMechaniker ist nach der Ansicht des
Kammervorstandes nicht Vertreter eines selbständigen Hand¬
werkszweiges, sondern als zum Mechanikerhandwerk ge¬
hörend anzuishen . — In die MeisierprÄsungsordnung für
Schornsteinfeger soll nach einem weiteren Beschluß ein Zu¬
satz wegen Kenntnis der Feuerungsanlagen Mw. eingefügt
werden . — Von einer Änderung des Diploms für M eisier-
Prüfungen  und Ehrungen auf Grund eines Künsilcrwettbe-
werbs wurde vorerst abgesehen.-- Das Schweißen oonMetallen
gehört , einer Deklaration des Kamnrervorsiands gemäß zum
Schlosserbandwerk, und der Titel ..Schweißermeister " >owobl
wie besondere Schweitzerprüfungen sind -daher abzulebnen . —
Die als,Hilfsschlosser . Hilfsdreher ufw. in Großbetrieben
eine gewisse Zeit beschäftigt gewesenen Leute sind nach der
Meinung des Kammervorstands in der Regel zur Gesellen¬
prüfung zuzulassen. — Zur Instruktion der Hnnungsober-
meisier bezw. Vorstände weiden im kommenden Friibiahr so¬
genannt « Obermeistertage abgehalten . — Dem Schutz des
Meistertitels soll in der Folge erhöhte Aufmerksamkeit zuge-
wandt werden. _

— Die Aushebung des Zalschmümerneftes . Zu unseren
bisherigen Nachrichten über die Verhaftung einer Falsch-
münzerdande in Igstadt und Wiesbaden erfahren wir weiter
folgende Einzelheiten : Die Leute befaßten sich ausschließlich
mit der Herstellung von polnischen lOüil-Marknoten . von
denen sie ein Quantum für nominell 20 Millionen bereits
fix und fertig auf Lager bezw. verausgabt hatten , als sie
entlarvt wurden . Die Falsifikate tragen sämtlich das Darum
Warschau 17. 5. 19. Die Werkstatt befand sich hier und konnte
vollständig ausgebaben werden . Von hier aus wurden auch
die FMchscheine. da sie bei der großen Menge Absatzschwie-
r ,gleiten hatten , zu einem großen Teil bei Bankgeschäften
verpfändet , zum Teil auch umgewechsrlt oder in Zahlung ge¬
geben. , Bei einem Bankier allein lind von der Kriminal¬
polizei 431000 M. in diesen Scheinen erhüben worden . Bis¬
her sind in der Angelegenheit bereits 12 Personen f-sigc-
nommen . darunter 5 polnische Juden , ferner Leute aus Wies¬
baden . Igstadt . Mainz und anderen Orten . Von hier aus
.wurden die Schein« in der ganzen Welt vertrieben . Die
diesige Kriminalpolizei richtet an alle , weiche über die Täter
bezw. den Verbleib der Schein« nähere Mitteilung machen
können, das dringende Ersuchen , ibr bet der Aufklärung der
Cache durch eulsvrechende Angaben auf Zimmer 37 im
Polizeipräsidialgebäube behilflich zu sein. Im gleichen warnt
sie Bankiers und andere Geschäftsleute vor der Annahme
derartiger Sareme.

— Preußenwabl und Bauernschaft . Die Provinzial¬
bauernschaft Hessen-Nassau gibt ihr Programm für die bevor¬
stehenden LandtagLwahlen bekannt . Dasselbe verlangt u. a.
die Bekämpfung der Loslösungsbestrebungen der Rheinpro-

' oins . den schleunigen Abbau der staatlichen und kommunalen

Lebensmittelorganisationen . Wahrung der Erzeuger - und
Vepbraucherinteresien durch Pflege des Genossenschafts¬
wesens, jedoch nur auf freiwilliger Grundlage . Dre Priese
und Förderung des privaten llnternehmungsgsrsies müsse
Leu augenblicklichen Sozialisierungs - und Kommunalme-
rungsbestrebungen vorangcsiellr werden , desgleichen die Er¬
haltung der Grundsätze der Hesien-Nasiaui chen Landge-
meinseordmnig . Das bestehende familiäre Verhältnis zwi¬
schen Bauern und Gesinde dürfe nicht gestört werben.

— Die Verdoppelung des Preises für Jnvalidenmarken.
Zu der Anregung oer diesigen Handelskammer , betreffend
Verkaus von JnvaUsemnarken zum alten («'.machen) Wert,
teilt uns das Handwerksamt Wiesbaden mit , das ^ es stch
ebenfalls mit der Landesoersich-rungsanstalr tn Veromdung
gefetzt hat und ihm vor mehreren Tagen folgendes, « « reiben
zuging : ..Das Gesetz vom 26. Dezember 1920 über «me Er-
ordentliche Beihilfe , veröffentlicht im Reichsgesetzolatt., Seite
2315. ist ohne Mitwirkung de: Landesverstcherungsamtalten
zustande gekommen. Bei den Berhandlunaen im Ans :-duz
des Reichstags ist klar und deutlich zum Ausdruck sebramt.
daß sämtliche Jnvalidenmarken bereit », vom 20. Dezember
1920 ab zum doppelten Wert zu verkamen und. einerlei , ob
di« Marken für Zeiten vor oder nach dem 20-., Dezember
1829 verwendet werden sollen, oder auch ohne Rücksicht dar¬
auf . ob ein Verschulden oorliegt oder nickt. Da auch oas
Reichsarbeitsm lnisterium den gleichen Standpunkt , ent¬
nimmt . müssen wir di« Lieferung der Marken zum einfachen
Wert ablebnen " Zur Vermeidung unnötiger Kosten ist es
al ?o unzweckmäßig, weitere Schritts m der Angelegenhott zu

&I— T -utiÄnationale Volkspartei. Gs wird auch an dieser
Stelle auf den am Freitag , den 11. Februar , abends 8 Uhr.
im Lyzeum 2 «Bpseviatz) ststtfindenosn Vmtrag des Herrn
Pfarrer Veidt (Frankfurt a . M .) über ..Der Kampf um Preu¬
ßen" hingewielen.

— Evangelisch« Fravenhille. Die vier evangelischen/srauenv-reine
fFrauenhIlfe) oeranstalten Sonntag, den 27. Februar, 8 Uhr, in der 2!,rn-
kirche unter Leitung des Herrn Psterferr ein Konzert zum Besten dev
Paulinen stifte ». Die Karten sind bei den Vorftandsdamen und
in verschiedenen Luchtzantzlungenzu haben.

Au« dem Dereinsleben.
. RaNauischer Verein für Naturkunde ". Am nächsten

n-onn°r»t°» den 10. M.. nachmittagsv Uhr. im Kasmosa- l lJr>edrich.
sttabe 22) wird Frl. Studie»rat Braun über „Die Entwickelung de» tzich..
sinncs bei den wiibellosen Tio« n" sprechen.

-> 2 Lauscher Rünnerchor . Es sei auch ans den heule
abend 8 Uhr in der Durnhall« sH-Nmandstiehi, ft- tthndenden zrotz-n
Volksboü mit dumoristischen Überraschungen hi,ngewiSscn.

* Dilettantenverein Wresbcoen.  für CamstvI.
den IS, Februar, aeplante i.  Winter -Beranstaitung mit Ball mutz inf-lg-
der Fastenzeit ans,allen. Es findet hierfür an ßenanntem Lage in der
Turnhvllc sHsilmnndftras,«). abck-ds ü Llor. ->n heitere, Lcend statt, woz»
ein -rsiklassiaes Programmzusammengestellt ist. „

» „Weibliche Ingendabteilung des Zentral ver¬
bau des der Angestellten ", Dienstag , den 8. Februar, abenas
n-,8 Uhr, im D-reinsi-ral „Fustizreftaurani" lSerichtsstraße8, HandLrheUs-
öbend mit Unterhaltung, D-nnrretna. den 10. Februar, abends lAi  Uhr,
in der Turnhalic der UahnftraftenschuletTurnen. Freitag, den ii . Februar,
abends8 Uhr: FranrLsisckr: Unterricht. Sonntag, den 13. Februar: Kach-
mittagswanderung. Lresfpunkt: 0 Uhr Ecke Lahnftra'ze und Zletenriaz.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Beendigung des B-u- ibeiterstreils im Rheinga«.

Ter Landrat des Rheingaukreiles Herr Dr. M ü h l ho n z halte den
Parteien »orgeschiagen. am Donnerstag, den S, Februar. ,u einer unver¬
bindlichen Aussprache in Eltville zusammen zu kommen, um -ine Derstünsi-
gung zwecks Beilegung des Streiks zu erzielen. Dieser Einladung find di«
Be-ireter des Unternehmerverbandes und der Bauarbeitergcsolgt. Nach
längeren Verhandlungen machte Herr Dr. Miihlh-nz, der als Unpartelischer
die Berhandlungleitete, den Parteien solgenden Bergl - ichsvor-
schlag:  Di » Arbeit wird am Montag, den 7. Februar, wieder ausge¬
nommen. Der Stundenlobn beträgt siir einen Maurer, Tüncher und
ZImnierer vom 7. S. bis 26. 2. 5.80 SK., vom 27, r, bis r. l , 6.20 St und
vom 3. 4. bis 2. 7. 8.40 M. Hilfsarbeitererhalten di« Stunde SO Pf.
weniger. Vorbehaltlich der Zustimmung Ihrer Mitgli-d-lversammlimge»
nahmen di- Parteien den Bergleichsvorschlag«n. Die Versammlung der
streitende» Bauarbeiter tagte am Freitag in Hattenheim. Wie in der
ersten Strcikversammluirg waren die Streikenden vollzählig erschienen. Nach
einem Bericht des VorsitzendenHa e se wurde der Vergleich-verschl-g mit
großer Majorität «nxenourmen. Wem, auch die Unternehmer den Vor¬
schlag annehme», ist nach vierwöchiger Dauer der L-hnIamps im Rhern-
gau beendet. Der Vertrag läuft 5 Monate und beträgtd!« gesamte Lohn¬
erhöhung per Stunde l M. Gesvrdert wurde 8.50 M. Der Lohn der
Lohngruppe2 des Vezirkstarijvertrages ist zwar nicht erreicht, trotzdem
ist der Kampf mit Erfolg für di, Bauarbeiter beendet.

kurz nach Seitsmvechsel Wiesbadendurch Müller in Führung ging, kam
mehr Leben in Heide Wannschasien 2ln den beiüerfeitshervorragenden
Verteidigern, bei den Gästen besonder» den Tormann, scheiterten,-d-ch
alle Angriffe der Stürmer, Kurz vor Sällutz erzielte der sich heut- in
hervorragender Ferm befindliche Halblinke Müller durch gut plazierten
Schuß das 2, Tor für Wiesbaden» tzarben. Bei diesem Stande «idrte oer
Kamps, MU 2:3 Toren verließ Sportoriein als Sieger da, Feld. Ecken-
verhältnis 3:5 für Pirmasens. — Sp-rtvereins 2. Mannschaft gewann
gegen D-tzheiml . (ch,.Klasie) mit 3:2 Toren. Halbzeit1:1. - Da zu dem
Entschetdungsspiel Mainz 08 - Wormatta Worms auf hem ®« mania|patt»
platz Worms nicht antrat, spielte der F..V. Germania Wiesbaden ein
Prioatspie! gegen den damit voraussichtlich Meister des Kreises Hessen ge-
wordenen1. Mainzer Fußball- und Sportverein 05. Wiesbaden trat mit
zwei Mann Ersatz an und holt- sich ein- 0:3-Nt«d«rl-ge. der
12. Minute gingen di« Säst- durch Prachtjchutz des Halblinken in Führung.
Bi, zur Pause war Mainz nochmals durch den Linksaußen«rfolgrei» . Rach
Setienwechsel kan: E-rm-nia allmählich mehr auf. ohne I-d-ch etwas duhl-
bares erreichen zu können. Dr»i Minuten vor Schlich erzielte Mainz durch
Mchultdaren Schutz des Halblinken lein dritte» Tor. Such da» EckeuverhäU-
i-is ist mit 8:3 zugunsten de» Siegers. — Bei Eerman-.a war der Tormann
aut. Der Sturm litt unter Ersatz und unter einer unvokteilhasten llnr.
stellung, Bei Mainz ragte Wolter hervor, er war zweifellos der bcste
Dmiil auf dem Platz.

Lsrttnsr OsvrssllLur ;». -
W.T.-V. S *rlin,7  Fobr . veadtiiabs Ausaahl na jss 15,

SsNauck.
. . .

Norwag:»« .
DSncmirlc ,
ßehvack», .
!?ipn!»ack. ,
Italiea , . ,
London. . .
How-Vork .
kurt, . . . .
8ed»»i, . ,
rixsoisa . .
dVien alt, .

. V.V»
Prag . . - .BudcpMC. .

313235 r,.  M'i
^sa .oo a.

110=3.55 8.
119U30 i.
1373 .80 »,

313 .73 ».
325,50 S.
»41.35 a

82 .30 a.
441 .0 3 0 .

1011 .48  a.
874 10 a.

00 .00 G.
14 SS a
77 .15 G.
11 .18 G.

3137 . 15 1. (Ir » 3 G'jMju.
463 .00 BL > 100 fra ':w

100 Kroasa
iCO Kr»iS»
100 Krö nt
lOOFiaa. Uifle
100 Lir»
lI »£A8tärliar
I D»U»r

1143 .15 i.
1193 70 B.
1831 .40 5.

314 .25 &
226 .00 B.
841 .75 B.

83 .94 B,
441 .05 B.

1013 .55 B,
875 .00 B.

00 .00 B,
1483 B.
77 .33 B.
11.17 B.

IS» Fnt 'm
103 Fr* »'(»»
101 P33»i»J
101 Km »,
100 Kr»., »» ,
109 kraae»
109 Le»«»»

Sport . .
wc. Fußba«. Lus dem Sportplatz an der Franksurtor Stratze halte

Svortvereine Sigamannschast am Sonniagvormittagden spielstarkenF.»E.
Pirmasens zu East. Da bei Wiesbaden Zimmermanu sehlle, ging Sanglufs
in die Verteidigung zurück und überlietz feinen Posten Metternich von der

, 2. Mannschaft. Mit dem Anstoß Sportvereins begann ein flottes Sp:e!,
Zn beiderseiis fruchtlosen Angriffen endete die 1. Halbzeit torloz. Als

Vsirken und Geldmarkt.
* Prcußi*«* « Bodenliredtt-Aktienbanli. Der AulsieJits-

ral beschloß, der GeueralverBammlung eine Dividende von
Tii  Pro/, - (wie i- VI vorzuschlagen. Der Reingewinn be¬
trägt. nachdem der ' Überschuß an Disagiogewinn mit 72 Ivo
Mark dem Disagio- und iMnsreservekonto uberwiesen ist,
ausschließlich des Gewinnvortrages aus 1919 3 294 953 M-
Hieraus wurden 600 000 M. der Reserve zugefijhrt.

G Unterernährte O
nchineu das ärztlich alänzeni»begutachtete Caphokactin 'fmilch-
phosphorfaurrs KalkprSparat ). N cht nur äußerlich gutes
Aussehen, sondern eine tat äch iche durchgre sende Kräftigung
dos GesamiorganiSmus wird durch eine regGmäßige Kur rrziell-
252 Tabletten.»t 16 für 4 Wochen, für Kinder X 12 in allen
Apotheke». Hauptniederlage : Echützenhos- Apotheke
M. Holländer . Auswärts. Versa:b geg. Nachnahme. P 169

Oie Ar»r §ewAu »Aa»e umfaßt » Selten.
HauptschnMettrr: H. Sektsch.

oerannaortiicb fü* den voMtfchen Tcll: F. Ellnther ; fltr den Um« ,
haltunnsteil: I . « .: F. wllnther : fii: den lokalen und provinziellen Tai
sowie » emchtsfaal und Handel: W. Etz: siir die Anzeigen und R-tlam-n :

tz. Dornauf . sämtlich in Wlesdrieu. ,
Dmuk». D« lagd « L. Schellenderg 'schen Hofbuchdruck« « inWe »b«d«>... . .— •

Sprechstunde der (Schriftleitung 12 di, 1 Uhr.

(61. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Das Marienkind.
Roman von A. SkoSl.

Frau Segler verstand nicht gleich. „Ach so!" machte
sie. als ihr ein Licht aufging . „Unter uns gesagt, wenn
seine Klatscherei den Erfolg hat , hier Bewerbungen von
Marie abzuhalten , dann — meinetwegen ."

„Ist es denn wirklich wahr ?" forschte Zenni.
Frau Segler nickte mehrmals bestätigend mit dem

Kopfe. „Das können Sie sich doch denken, daß er so
etwas nicht erfinden wird . Mir traut ja so niemand
die Marie zu." , ^

„Oh, warum nicht? " widersprach Jenm aus Höflich¬
keit „Sie sind doch auch blond . . . Es gibt noch viel
größere Verschiedenheiten zwischen Mutter und Tochter
als bei Ihnen ."

„Kann sein . . . Aber ich Hab' nie ein Mäderl ge¬
habt , bloß Buben , die mir , wie Sie wissen, als kleine
Kinder gestorben sind."

„Und deshalb holten Sie sich ein Kind aus dem
Findelhaus ? "

„Nein , so war ' s ja gar nicht . . . Ganz anders . . .
Es ist eine merkwürdige Geschichte. . . Der Marie ihre
Herkunft ist in ein geheimnisvolles Dunkel gehüllt , das
sich wohl nie lichten wird ."

Sie war in ein gespreiztes Hochdeutsch verfallen , das
etwas komisch wirkte anstatt feierlich.

„Ach!" kam es gespannt von Frau Iennis Lippen.
Sie gab stch gar keine Mühe mehr , ihre leidenschaftliche
Neugierde zu verschleiern, so sehr baute sie aus den Man¬
gel von Beobachtungsgabe der anderen . Ihre Augen
funkelten in einem beinahe unnatürlichen Glanze. Was
würde sie hören?

„Nein , ich bin nicht diejenige , die ins Findelhaus
oder Waisenhaus gegangen wäre , um sich Ersatz für ein
eigenes Kind zu holen", begann Frau Segler in ihrer-
ichleppenden Weise, die Ienni Leydinghoven auch sonst
schon ungeduldig zu machen pflegte, ihr heute aber

vollends unerträglich war . „Das Schicksal zwingen zu
wollen, so anmaßend bin ich nicht. Man muß das
Leben nehmen, wie es kommt. Wenn 's nicht hat sein
sollen, so ist's halt nicht."

Ja , diese Art Lebensphilosophie traute Frau Ienni
der temperamentlosen Frau gern zu.

„Wie kamen Sie also doch zu dem Kinde?" fragte sie.
„Das will ich Ihnen ja gerade erzählen", antwor¬

tete Frau Segler . „Was soll ich denn noch ein Geheim¬
nis daraus machen? Jetzt , wo die Hauptsache ohnehin
verraten ist."

„Mir dürfen Sie es wohl sagen. Ich . . . nehme
. . . solchen . . . Anteil ."

„Sehr schön von Ihnen . . . Na also, wir waren
elf Jahre verheiratet , mein Mann und ich, nicht mehr
ganz jung und in unsre Kinderlosigkeit schon so ziemlich
ergeben. Wenigstens ich. Meinem Manne war 's
fataler als mir . denn die Seglers schienen damals zum
Aussterben besttmmt. Mein Mann hat nur einen ein¬
zigen Bruder , und der hat auch keine Kinder gehabt
und eine leidende Frau . Na, die Seglers sind ja auch
nicht die Habsburger oder die Hohenzollern. aber
meinem Mann war es unlieb , daß kein Erbe für dis
Fabrik da sein sollte. ~Er war nicht abgeneigt , ein Kind
anzunehmen, aber das hätte ein Bub sein müssen, kein
Mädel ."

Sie schwieg eine Weile uird glättete die Falten ihres
Rockes in ihrem Schoß mit sachte streichenden Finyern.

„Ich war sehr dagegen . Ich tritt’ Eie mit einem
Kind nimmt man seinen Onkel, seine Tant ' und seinen
Großvater mit ins Haus , selbst wenn die alle schon ge¬
storben sind. Sie können unerwartet wieder zum Vor¬
schein kommen — in dem Kind . . . Also, ich wollte nicht
und hab's dann doch getan . Es waren freilich ganz be¬
sondere Umstände dabei ."

Ienni Leydinghoven hielt den Atem an. Sie wollte
kein Wort einwerfen , um nicht vielleicht eine Abschwei¬
fung zu veranlassen.

Der Schatten der breiten Eiche, unter der sie satzrn,
warf einen- grünlichen Schein auf ihr Gesicht, daß er

edler und vornehmer aussay als sonst, aber Frau Segler
fiel auch jetzt das innere Leben, das aus ihren Augen
sprühte , nicht aus . Sie blickte vor sich hin auf den Weg.
auf dem sich mehrere Damen näherten . Eine aus der
Gruppe führte das Wort und erzählte in schrillen
Tönen : „Wie sie das sah, glaubte ich wirklich, sie würde
mir die Augen auskratzen."

Weiter erfuhr man nichts von der tragischen Ge¬
schichte, denn dann waren die Damen vorüber . Leise
in den Hüften pendelnd , verschwanden sie endlich und
es ward wieder ruhig auf dem einsamen Weg.

Nur hoch oben in den Lüften war ein leises Säuseln.
„Im Winter werden es zwanzig Jahre ", begann

Frau Segler.
„Zwanzig Jahre ", wiederholte Ienni Leydinghoven

unwillkürlich.
„Ja , am 8 Dezember, einem Marientage . . . Hier

in Deutschland ist das ein Wochentag wie jeder andere/
bei uns aber ein Feiertag . Ich weiß es noch wie heut'
. . . Ich war kaum aufgestanden . . . Ailf einmal ist ein
großer Rummel im Hof. Unser Hof stößt nämlich an
die Höfe von einem großen Häuserviereck. Da kommt
der ganze Klatsch von acht bis zehn Häusern zusammen.
Was in dem einen Hause passiert, weiß man gleich in
allen übrigen . . . An dem Feiertag also höre ich Lärm
im Hof, schau' hinunter und seh', daß im nächsten Hos
ein Dutzend Frauenzimmer die Köpfe zusammensteckt.
Ich frag ', was los ist, ob etwas geschehen ist . . . Bei
uns geschieht nämlich immer was . Aber ein Malheur
drüben ln der Fabrik konnte es heut ', Gott sei Dank,
nicht sein, denn die Maschinen stehen ja still. Also, was
gibt 's ? Ich Hab' an nichts Außerordentliches gedacht,
denn di« Weibsbilder machen ja gleich wegen allem ein
solches Geschrei. Mein Etubenmädel , das auch unten
war , ruft mir herauf , drüben in der Lorbeergasie, im
Haus Nummer acht, im ersten Stock auf der Schwelle
von der Frau Wachszieher, ist ein Kind gefuiiden wor¬
den . . - so was ! Nein , hat man schon so was gehört?

Eprtsetzun, icleU
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Mm-ÄOstr
[ Welblichr Personen )

^Kaufmännisch«» Personal)

Keufm. Personal.
Wer Ptellunar sacht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
testen a. d, gebühren-
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Ferospr . 6188. F 376

Bestempfoblene . . .
KkMterrn gesucht
Sotel Adler B -fdbautz,
Kochin oder Stühe,

die selbsränd. kochen kann
u. etwas Sausarb, ..uder-

gesucht. „ Näheresnimmt.
zu erfragen5,..ZI.-.-
^ »enexes jüngeres

rgen Bismarck-
Tel . 839.

d. etwas nähen kann, in
gutem Saufe , mit 2 K..
9- u . 12iäbrig . «e!„ .. evt.
Familienanschluß . On.

lung erfahrenes ^
Zimmermädchen

oder einfache Stütze ge¬
sucht. Zweitmädchen vbd.

Frau v. Baskewitz.
Biebrich. Weinberaitr . 8-

Ausländer
suchen für kleinen Haus¬
halt sehr sauberes

Perfekte 1888
Stenotypistin

per sofort für unser Büro
gesucht Angebote an

Enameline »Werke
E m. b. S ..

Höchst am Mai «.

Branchekundige
. Verkäufer nnen

gesucht.

Ilo^ ausllmünn
Kirchgasse 21.

MimNlhU
selbständig in der fein»
bürgert. Küche, für alt.
Ehepaar mit ruh . Haus¬
halt für sos. od. später ge¬
sucht. (Monatsfrau vorh.
Wäsche auß. dem Harste).
Näh.v.S—llu .3—5llhr
Martinstraße 10, Part.

Lehmädchen
aus guter Familie gesucht

Setfennekchäft Grubl,
Kirch gasse 11.

^Gewe Mche s Derion-rl ^

Gesucht
für gemeinsame ärztliche
Svrechräume zum IS. 2.

'MAiA Warn
ohne Kokt und Logis.
Vorstellung 11 Uhr

-MH -lmöraI?LH ^-

Ordentliches Mädchen

3tt «i. l5 . Februar ehrt.
MstUdUs« lhen

(nickt unter 25 Jahren)
in kanz . Familie gesucht.

Aultruy.
____LchLLeAuKM -M2 . zuverl? Alleinmadchen
z. 15- Febr . od. 1. ik
ge?. Moritzstrahe 15^ )
" Braves ehrliches

Mädchen
ofort oder z. 15.. 2, gef.

Nur allererste
Taillen-

arbeiterinnen
fcfort für dauernd gesucht.

Johanna Wriü .^
. Adolfstraß« 12. 1 St - .

Zuarbeiteri « .
gesucht bei Schwerkardt.
Damenschn.. Am Karser-
Frredr -<b-Bad6 Gib- 1.
GeKMWgilüheM
zum Aushebern u. Neu-

odrr veriönlick zu meld.
WIandstrabOL ^ -

Angehende
Büglerm

und ein

Lehrmädchen
tu. gleich verdient , gesucht

Lucht. Süalerinnen
in dauernde Stellung ge
sucht. Färberei W. Blicko
Walramstraße 10.

In kl. Haushalt
(2 Personen ) zuverlässiges

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen
baldigst gef. Mosbacher
Mrage 25,_ _ —

Tüchtiges zuverlässigesMMR
zu alleinstehender Dame
gesucht. Vorzust. v. S—1

oder abends nach1L_

oder beiT. Mädchen, evt.
einfache Stütze, ab .15. ge¬
sucht Biebrrm . Wiesbad.
Allee 28. Tel . Biebrich 81
<zw. 2 u. 3 Ubr) .

ÄuskändischeFam .. - .
srckt gut . Ktudersrauleni.
das gut englisch sprich:,
für Zjähr . Kind . Gerl.
Offerten unter B. SSV an
den Taabl .-Verlaa.

wird zu einer leicht
kranken Dame sof.

I eesucht . Vorzustellen
Montag nachm , von
3—5 Uhr.

Marktplatz ö, 2.

Stütze od. Alleinmadche«
für einz. Dame gesucht
Adolisall ee 35. 1._
WntWs WWen

zur ielbftänd . Führung e
kinderlos n Haushalts b.
gut . Behandlung gesucht.

Wilb elmstr^ L.
Gut lürgerliche

ttöchin
1883

nach S ebrib Rbeinstr. 34.
Wegen Heirat der i.e«.

Stütze rum 1. Mc

oder Köchin
neben einer

gesucht, . me
_ . Stundenfrau
'ausarbeit .. übernimmt.

Rücksprache tagllÄ zwrsch
2 und 4 Uhr. ‘

Frau Mo or Decker.
Dlumrnstrabe7. Part.

Hausmädchen
und Köchin

mit besten Z'Ugnissen
für großer Hausha.t
sofort gesucht.

Hertzenha-ustraße 7.

tagsüber oder sur ganz.
Selb , muh sehr kinderlieb
sein, auch etwas nähen k.
Melden zw. 1 u. 6 Ubr b.
Professor Roberts . Emk.sr
graste 1'>. Gartenbaus^

Tüchtiges selbständiges
Hausmädchen .

tagsüber sofort gesucht.
Erstell . 3—6 nacbmrtt.
MkrstMe 20̂ 3,-

Mädchen
oder ia . Frau für Saris-
halt tagsüber sofort ges.

Mädchen für nachm, zu
einem Kind geiucht. Vor¬
zustellen bis 3 Ubr. Leon.
Roonfiraße S, 1- ' —
Ord - Frau od. Mädchen

für Hausarb . Montags u.
Freitags . vorm, gesucht.Näb . bei Wolf . Kletlt
stia ste 6. 3 links ._

ErnUunges Mädcheg
oder Frau 2 Ltd . tag !,
ges. Herrnaartenstraße 5.
«tnrterre ._lin .kL-

Suche eine

Stundenfrau
für vorm , für leichte Arb.
'Adresse im Taabl -V. Av

Wt. ehrl. fflionatsfrou
ober Mädchen 3mal in d.
Woche 2—3 Stunden ge¬
sucht Sedanvla « 1. 1 r—

Monatsfran.
gut empfohlen .. VA  bis
3K Stunden täglich ver
sofort gesucht. Essen wird
gegeben. Näb . zu ertrag.
Sonnenberger Strav-
' Lart . Persönliche Nach-
raae vormittaas.

Fräulein
suckt Vertrauensstellung
in solider

Wemstube
Cafs
Eonditorei

oder dgl.. hier od. ausw.
Off. u. L . 448 Tagbl .-V.
Witwe, S0 I.

sucht frauenlosen Sansb.
z« führen oder Hausfrau
im Geschäft und Sams zu
vertreten . Schrift u . Rech¬
nen gut . zuverlässig und
ehrlich. Öff. u. M. 981
an den Tagb l.-Verlag ._

Mimt  Boufmann
(Flüchtling ) ^ w. per sof.
' er später dauernde Be-

äftigung in Fabrik od.
iger bei besckeid. An¬

brüchen . Ia Resrz. Off.
u . (5 . 989 Tagbl .-Verla g,

Jüngerer durchaus lü^ t
und zuverlässiger

Kaufmann
sucht Ltelung als Expedient
ob. für Reise. Gute Kenntn.
d. L.bensmittel-,Delikatess.«
u. Weinbranche. Offert, unt.
H. 874 a. d. Tagbl.-Berlag

sucht Stellung zur Fubr.
dos Haushalts zu Dame
oder Herrn , ist auch rn
Pflege bewand . Ois . u.
L . ZV , an .î gjflSkgL

w

Frau od. Mädchen
zum Ladenvutzen gesucht
von 9—10 Ubr Weber-
ga sse 29. Eckladen.

Männlich» Personen )

2.
Solides , zuverlässiges

Alleinmädchen
welches selbständig, fein¬
bürg erl. lochen kann u.
aile Hausarbeit versteht,
füc kl. best. Haushalt.
(2 ält. Peru ) für gleich
oder 15. Februar bei
hohem Lohn gesucht.
Wäsche wird ausgegeben.

Fra « Hirschfelv,
Langgase 27, Eckladen.

Kückenmädchen
oer sofort gesucht.ftotel Retchsvost.

Besseres
MelnmäÄchen
selbständig in Küche und
Saushalt , in klein, guten
HausdaU bei gut . Lohn,
sehr a. Behandl . u. bester
Verpfleg . c sofort od. zum15. 2. gesucht. Vorzustell.

Evitzenbaus Goldberg.
Kircksasse 54.

_TelLvhon,4862 . _
'Ordentl . Alleinmädchen
in kleinen Haushalt (Mei
Verionet :) gef. Lchenel-
ilra 'sê Z. — — —Best. Allernmädchen
g-kucht Blumenstraste 7. 1.
WM ! MMell

das gutbürgerlich kochen
kann u . etwas » ausarü.
übern ., rum 1. 3. gesucht.

llblandst raste 19,
Einfaches Mädchen

wird für Hausarbeit ge;
Adelbeidstraste 93. 1.

Ernstes

M !W MMe»
für kleinen HauShrlt per
oiort gesucht Vorzust.

bei M. Robert . Acartt-
straße 9. _

Zuverl . Mädchen

Züverl. MleiMSdche
o. eins. Stütze , g. Lohn.

Bismarckring 19, 1 r.

str. 23. Stb.
eh. »HHuuien ?. Stelle

in kleinem fein. Daush.
von 2—5 Ubr . Weber-
onsle 50. 2 St . rechts.

Dame sucht Beschäftig,
nockm. als Gefellich.. Vor¬
leserin, Begleit , bei einer
Dame. Off. S . »84 T -Dl

Perfekte Kochfrau
sucht Aushilfe , empf. stck
zu Festlichkeiten. Nah . rm
Taab l.-Verlaa . Au
Sucke für meine Stü ) e

im Haushalt Befchattig.
von morgens 8—4 Ubr.
Offerten unter T. 998 an
den Tag bl.-Verlag.

Fräulein.
23 Jahre , sucht
von morg. bis nackimitt.
bei einem Herrn . Off . u.
8 . 989 an den ^Tagbl .-V.
2 i. Frauen l  Monatsst.

van 8—12 u 12—3 Ubr.
T Seis. Werderstr . IS.  D.

Männliche Personen

Junger Mann.
21 Jahre , kausm. gebildet,
sucht Stellung , gleich w.
Art . Offerten u. E . 898
an den Tagbl .-Verlag.

Zuverlässiger .. ,\mm«m
Deutsch u. Franz , syreck..
w. im Umgang und Vor¬
kommnissen bet besserer
Herrschaft durchaus ver¬
traut ist. sucht Stellung
als Chauffeur oder sonst.
Dosten.. Zertifikat vorb.
Auch für Ausl . Selbiaer
übern , a. and. B imast.
Off. u. T. 881 Tagbl .-V.

Junger Mann
gel. Konditor , strebsam
u zuverlässig , suckt Stell,
ver sofort bei. beicketd.
Änsorüchen. Oixrt . unt." an d. Tagbl .-V.

Ibietet di- Generalvertretung e- kmikurrenzlo'en
Bedarfsartikels . Auch (̂ portartiÄ . « was Kapitalrriorderi . Offerten u. F . L. B . 4 . <8 an Rndo f >
Masse. Fr -mkfnrt a . M. e ! 4

_Agent _ _
{fir dort und nähere Umgegend gesucht zum Bertri -br
des seit 20 Jahren glänze id bewährten

TMI-MunÄWKssers und
Tilit-Zahnpasta.

D-r Vertrieb wird durch grotzzügize Reklame in jeder
Weise unterstützt. Gute Berdienstcha cm werden ge-
mäbrt . Befähigte gut eingeführte Herren wollen üch
umgehend mit uns in Verbmdu.ig setzen und Referenzen

®. fli. 5. %,  Lölpzig.

der die Lohnverrechnung eines größeren Betriebes
selbständig geleitet u. mit allen einschläg. Arbeiten,
wie Krankenkasse , Versicherun swesen , vertraut ist,
per sofort , spätestens I . Apr .l ds . Jrs . gesucht.

Schr .ftliche Angebote mit Zeugnisabschriften,
Referenzenangabe erbeten u. A. 438 an Tagbl .-Veri.

Stettin®!
Kinderloses .Ehepaar.

Mann gel. Installateur,
in sicherer Stellung . Frau
perfekte Herischaitskoch..
sucht, gestutzt auf beste
Emofcblungen . s

HWMMltW
gegen 2-3immer -Wobn.
zu übernehmen . Nabe d.
Kurhauses beoorz. Geil.
Off. u. K. 995 Tagbl .-V.

Wir tuchen zur intensiv n Bezirtsbearbe .tung
erste « kquisitatiouSlraft.

Eingeführte, renommier 'e Firmen bevorzugt.
„Helios"

Mitteldeutsches Reklame-Institut . Frankfurt «.
' Stiftstraße (Hansa-Haus).

. ■■"■. welche möglichst bereits ans
Kaustniinnksche- Perk-nal ) Jum  6 a(ßigen Eiiltritt gesucht.

Justizrat Marrheimer.
, . . Dr. Landsberg. Tr. Weber. Rechtsanwälte,

_ Luijenstraßr 41. __
** W * . . Für großes Büro in Biebrich wird zu baldigem

sucht  Eintritt tüchtige flotte

welche bei

gut eingelührt sind.
Offerten erbeten unter
V. L. 574 an FI59
Invalidendank Leipzig.

^Drrverbllchrs Personal)
Schneider gesucht

Nerostraß e 1V.̂ _ _
Lehrling

für elektr. Anlagen ver
i fort gesucht. Eg . Auer,

Taunusstraße 26.

Mm4rW I
t Weibliche Personen
[ Kaufmännisch«»Personals

Dame
23. perfekte Stenotvvistin
u. Korreivond .. mit 8iahr
Praxis u. besten Berlin.
Referenzen , sucht ä. 1. 4
Wirkungskreis , eot. Halb-
tagsstelümg . , Otiert . u.
(n  981 Taabl.-Verlag. ..

Geb. Frau , wrackenk..
Schreibm . u. Etenogr . k
einfache Buchfuhr., such.
Stelle als Prtvatsekretar.
od -r sonstig. Vertrauens¬
posten. Off. u. G. 898 an
den Tagbl .-Verlag.
f^Eerverbliches Personal ^

Junges Fraolem
jucht Stellung als Empf.-dei einem A"

Witwe bat «och Tage frei
Ausbeü . u. Stopfen v.
sscheu. Kleidern . Ost.
(5. 993 Tagul.-L erlag.

Fräulein , sucht Stelle
ln frauenlosem od. kinder¬
losem Haush .. wo Sl « e
kür grobe Arbeit vorband.
Off . u. B._L92_T°gL.l̂ Bl.

Köchin. . .
perfekt in deutsch- franz.
Küche. suÄt Stelle in st.
Herrlchaftsb . Off. iint -r
M . 892 an den Tagbl .-Vl.

mit mehrjähr. Praxis gesucht. Angebote mit Zeugnis,
abschr.. Gehaltsansprüchen usw. erbeten unter A. 4SI
an den Tagbl.-Verlag . 1694

Größeres Unternehmen sucht zur Leitung einer
Unterabteilung durchaus vertrauenswürdige

AuAeherin.
FachkenniniS ncht eiforderlich , dagegen leichte Auf
assuna. Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit Bedingung.

Bew.'rberinn . n >m Atter bis 25 Jahre wollen O f.
mit Bild e »reichen unter T. 882 an den.Ta gbl.-Verlag
-Für unser Rechnung und Revitionsbüro wird zum
sosortigen Eintritt ein im Kassen- und Rechnungswesen
ow!e in der kaufmännischen Buchführung erfahrener

Beamter oder Kaufmann
gesucht.

Bewerbungen mit Zeugnissen, Gesundheitsattest u.
Gehaltsansprüchen sind umgehend an die Unterzeichnete
Behörde einzureichen. F222

Biebrich, den 3. Februar 1921.
Der Magistrat:

I B. : L chrfsler.

ßmiMM ]
Möblierte Wohnungen.

Mbl . 3im » 1 Bett . Küche
z. vm. N. Tagdl .-Ll . A.<

Möbl . Zimmer . Mans . re.
Nheinsiraße 17,1 St ., auch
für Dauermreter . schon
möbl. Zimmer zu mäßig.
Preisen zu vermiete «.

Rbemstrave 88. 1. Etage.
möbliert . Zimnier . elektr.
Licht, an Herrn sofort
zu vermieten.

Eleg . möbl. Balkon -Ztm.
zu verm. Arndtstr . 8 3r.

Schön möbl. Zim.. etwas
Küchenbenutz.. wochenw.
Kleine Burastraße 1. 2 r.

Schön möbl. Zimmer iof.
zu verm. Kapellenstr . 2,
2. Stock. Anzuieb. 12—3.

Sckön möbl. Zimmer !of.
zu verm. Nerostraße 9. 1.

Möbl . Wohn- u. Schlaf¬
zimmer an einz, Herrn , .
verm. Oramenftr . 36. 2.

Sonn . Frtlv .-Zim . zu vm.
Rbeinacuer Str . 5. 3 r.

Zimmer
neu möblierte . Zentralh ..
ohne Pension , zu verm.
Sonnenberger Str . 84.
dem Kurhaus aeaenub.

I Großer
8 Zentrum der Stadt,
H Offerten unter H, 883

l" « « s j

Gut stöbt . Zimmer m,t
zwei Betten und guier
Pension zu verm. Weder-
aaste 38. 1. .

Besseres möbl. Zimmer
(Sonnenseite ) , rm berr-
schaftl. Hause. Adolfs¬
allee . an solid. Herrn

oder später abzrm.
U. 993 Tagb l.-P-

in Herr-

a . W . Tel .-Bm .. an einz.
Person ver sofort zu v.
Adr im Taa bl.-V. Aw

In Villa
Nähe Bahnhof . 1 gr. eleg.möblierter Salon u. er.
Scklafzim . sof. ru verm.
Adr , im Tagbl .-Vl. A*

MöbL Zimmer a r soliden
Seickästsmann
bif . u. M . 933

zu verm.

« « e» Me
mit Kockgel abzug. in kl.
Villa an unabh . a. emm.
Frau gegen etw. Sans-
otrr Nabarbeit . Zweig-
ttraße 1. Sonneuber «.
Leere 3m .. Man ?, ui» .

2 leer , . .— .. ..
verm . Arndtstr

Frontsp .-Zim. zu
' ' 8. 3. St.

an
ge,
den

ist abzugeben.
Tagbl.-Verlag.

Berufstätig . Fräul . kuckt
Wll MI. MM

Nabe Kurbaus . Off . m.
Vr . u. 3 . 979 Tagbl .-V.

Bon Großfirma wird ein bei Kolonialwarenhändlern und ver¬
wandle» Branchen eingeführter » an intensive Kleinarbeit gewohnter,
zielvewußt arbeitender

Reifender
gesucht.

ES wollen sich nur Herren melden, welche jahrelange Reiseerfahrungen
bes'tz-n und welche tpez eil in Mainz, W esbaden und näherer und
weiterer Umgebung bestens eingesührt und bekannt lind. Tüch.igen
Herren ist neben guter Bezahlung eine L bensstellung geboten. Off.
mit Bld , Zeumisabschristen , Referenzen. Gehaltsansprüchen unter
G. 13128 an Ann .-Eapcd . D. Frenz , G. m. b. H-, Mainz . F3

Sckön möblierte
Villa oder Unterhaus

einer Villa für längeren
Aufenthalt von kl. franz.
Familie gesucht. Beding.
Garten . Off. zu r. an

. Mr , Vaauet.
A- L „ Wresbatzel,er Hof,.

Gesucht
möbl. Wohng.
4 Zim .. 1 Madchenzim..
3ad . Küche. Nerotal bev.

990 To abl .-Z.
2 oder 3 aut möblierte

Zimmer , evt. mit Küche
oder Küchenbenutzund. z.
1. Marz von alt . Eb->v.
gesucht. Anerb . mit Bk.
u. L . 992 Tagbl .-Verlag.

chiid. HerrJunger ael . . . .sucht ab 1. März aut

mil . MM
mit voller Bervslea.. in
nur auter Familie , mög¬
lichst Stadtzentrum . Off.
mit Brei
D. 981

isangabe unter
an den Tqgbl .-B.

Ml. Zimmer geiucht
lür Fräul .. dag einige
Akonate zurückgez. leben
will . Gute
Kückenbenutz.

lezablunä.
er» * _Jeo.

nickt Bedingung . Öff. u.
S . 993 au den Tagbl -D.

!
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Suche zum 1. 3. 1921

BllliWt.WM
im Westviertel , möglichst
in der Nähe des Lanbes-
bauses. Offerten unter
O. SSI an den Ta ab l -B.

Zur Nachkur auf 4—6
Wochen (Februar -März)
ein heizöares Immer
mit Vension gesucht. An¬
gebote mit Preisangabe
erbeten an ^Studienrat K. Staffn.
DÜlinaen an der Saar.

Meinlrastrabe 24.

Zimmer
dzw. ein gemütl . Heim,
n. Kurgarten , von ein.
Herrn gesucht, evtl , mit
Zenllon K .fl. Off . u.
. 482 Taabl .-Verlaa.
instand . Fräulein sucht

möbl. Zimmer,
eventl . mit Pension . Oft.
mW ^ 8MT ^ bl^Verla^

Alleinst, altere Dame
sucht schön möbl . warmes
Zimmer mit Pension.
Offerten unter F . 382 an
den Tagbl .-Verlag.
Frl . sucht ungett mobl.

Zimmer mit Pension ver
sofort od. 15. 2. Off. unter
O. »82 an Taabl .-Verlag

3n ifinn Wion
sucht ältere Dame , zwei
schöne urnnoDI. Immer
mit Verpflegung als
Dauermrster Oft . mit
Preisang . u. A. 449 an
den Taabl .-Verlag

Leeres Zimmer
(als Atelier für Kunst¬
maler geeignet ) ges. Ost.

U. 891 Taabl .-Verlag.

Laden
un >Zentrum zu mieten

gesucht. ,

Llid« geW« «Wderg
von erstk ass. Zigarren -Spezillgeschäft, möglichst mit
Einrichtung. Off. u. S . 388 an den Tagbl.-Ver'ai.

^^ sr̂ ? e? ^^ rch-^obe? ^ anggmiewir ^ iî ^ ^ ?
oder 1. 10. 21 ein schöner

Laden
für ein «»Massiges Geschäft gesucht. Offerten unter
I . 88! an den Tagb '.-Ber ag

Wir suchen

Silro~ Lagerraum
Angebote unter H. 983 an den Tagbl .-Verlag.

Saus gesucht
Neugasse. Erabenstr . usw.
in der Näbe . Haarstick.
Taunusstrabe 64. _

c Immobilien
zu vertauschen 3
Tausche

kl. Haus bier . kl. Garten
usw.. gegen Häuschen m.
grobem Garten . Off. u.
B. 884 an den Tagbl .-V.

l . ~MÜßT
[  Privat -Berkaufe j

üomplßttss Mmell
■ x Pfeilzu verk.. 2 vrima Pferde.

Federrolle u. g. EcOff, u. U. 885 Ts .L
arr.
L

Pferde
(2  gt ) verk. Sedanst r . 3.

Zwei Btima Bierde.
garantiert fehlerfrei , des.
Umstände halber sofort zu
verkaufen, sowie Pferde¬
geschirr und verschiedenes
mehr. Vd., Rinn . Moritz-

sowie trächtige Ziege zu
verk. Meyer . Eelsberg-

^ (Irijil * LäuferiÄwein
z» verk. Näh . bei Müller,
Zietenrina 17. P art.

Boxer-Hündin,
reinrassig, zu verkaufen
Maaemannstrabe 21.

Suche 2—3 Räume von mindestens 100—200 qm
oder größer, für Fabrikation g eignet, zu miete»
Event, kaufe auch ein Anwesen mir entspr. Räum n.

Ge l. Ofser en, auch von Vermittlern , erbeten unter
A. 450 an den Tagbl - erlag.

Wohnungstausch! F3

Wolfshund
(1 Monate alt . rasserein,
leiten schönes Exemplar.
zu verkaufen.

Otto Gebert . Darmstadt.
Lullenstr 6. F104

6 Wochen alte -chneeweiße
Kömgspudel

prima Sstammbaum, feiten
chöne Exemplare, in nu.
oute Hä>.de zu verkaufen
Händler verbeten. F 188
Landau , Franlfnrt a/M .,

Körncrstraße 15.
Sanb6ünSr ~6 Monate,

gut veranlagt . . rn aller-
deitem Fntterzuftand . sehr
kräftig , zu verkaufen . Nah.
..Adoftsböbe" . Eotttrred-
Kinkel-Stra be 1.

S-Zim.-Wohn., in kleiner Billa Nähe Bahnhof,
Wiesbaden, m. groß . Obstgart., f. Hälfte Benutzung
gestattet, ist gegen eine 3-Z m.-Wohn. in feinem
Hause »..liebst 1. o. 2. Etage, zu ver-auich. Off. u.
V. 13865 e.« nn.-ExP. D.Frenz . G m.b. H.,Mainz.

G Wvchiiunaen
vertauschen

Sch. 2-3im .-W- Hth. 3.
Wbe Röderstr .. gcg. 2-Z--
Wohnung . Wellritzviertel.
Off. ». U. 890 Tagbl .-Bl.

Tausche
meine geräumige 3-Z .-
Wohnung . Part .. Näbe
Ziftenring . gegen schöne
sonnige 4-Z.-Wohnung.

AdichU AjmrMlS

Wohnungs-
Tausch!

Ich tausche sofort oder
sväter meine in badischer
Großstadt wundervoll u.
beanem gelea .. mod. ein¬
gerichtete 5-Z.-Wobn . m.
Rad u. reiml . . Zubehör.
Diele , elektr . Lickt. Tele-
vbon. an elektr. Sal .est..
zwei Minuten v. wunder¬
vollen Spaziergängen im
schönsten Swwarzwald.
umständebalb . gegen eine
gleich grobe oder, gröbere
Wohnung in Wiesbaden
oder Mainz . Angebote u.
K. 12078 an Slnn.-Erved.
D. Frenz . G. m. d. f>..
MLW -- _ £ “

[ SMMHr j
f Kapitatien-NngebÄe )

15 000 dis 18 800 Mt.
auf kick. Obiekt an 1. oder
2 St . v. Selbitg . xbz. Off.
U. 992 an Tagbl .-Verlag .
[ Lkapitalien-Gefuche j

8000  Mark
eett Selbitgeber zu leib,
iejucfii gegen Sicherheit,

u. D. 994 Tagbl .-V.

ZmimbliM
[  Ämmobrllen -Berkäufe )

Wohn .-Nachw.-Büro jLion& Oe.
Bahnhosstr. 8- T. 708. ,lEröbte Auswahl von l

iMiet - u. Kauiooiekte,, f
ieder Art

Landhaus
mit Garten , für Sattler
geeign .. evt. m. Möbeln,
preiswert zu verkaufen
in Wehen im Taunus.
Näb . das. %exa itta S£ jL

0005  in Biföcj®
mit Lagerräumen . Stall-
grobem Hoi u. Einfahrt,
zu verkaufen. Offert , u.
F . 981 an den Tagbl .-P.

Grundstück
Humboldtstrabe , zu ver¬
kaufen. Offerten u. H. 988
an den Tagbl .-Verlag.
s'Jmmobllien -Äaufgesi!cke)

Mm  Wsam.'»
zu kaufen gesucht. Polle
Auszahl . Wohnungstausch
am Platze möglich. Off.
ii. D. 962 Taabl .-Verlag.

Zu kaufen gesucht ein
Haus mit Garten
2 Etagen , ang . Lage, in
oder bei Wiesbaden , im
Prelle v. 75- 100 000 Mk.
Oftert . mit Photographie
u. O. 983 Tagbl .-Verlag

Haus
mit Laden o. kl. Pension
sofort zu kaufen gesucht
Anzahl , bis 100 000 Mk
Off . u. K. 992 Tagbl .-B

8.imilHIMiMWHIIiHillH!lll!IM!lllll
■ ■ ■ ■immoRsmen

J . CHp>  Glücklich
Wir elmstr. 58 Gegründet 18:2. fsmruf 6658

Kauf und Miete
von Geschäftshäusern

und Villen.

Kapital-Anlagen
Fiuanziernagen

Hypotheken.

Fast neuer Anzug.
gr . Fig .. bell. K.-Klavp-
wagcn zu verk. BleiÄ-
ftratze 39. V. 2 l.

Kmvjiiis-Uilg
und einz. Frack im Auf¬
trag Preisw. zuvk. Acker¬
mann , Wili>e!mstr. 60.

Bl . Amng.
gr . Ulster, iaiw. Turn¬
hose mit w. Turntrikot f.
14—16jäbr .. 1 V. Ickw.
Damen - Stiefel (39—40).
Gummilch. (34/35), lila-
serd. Strickjacke (46). sckw.
Flauschjacke (42). schwarz.
Plüsch-Kostüm (44) ,..1 P.
neue br . Seidenstrumvic
zu verkaufen Dambach-
tal 30. Bart.

Auto -Ledermantel „
für Herrn , gefutt ., grobe
Fig .. Zobel -Feboelzkrag . t.
Dame , grobe Leinen-
Plüschtischdecke zu verk,
bei Hartmann . Adelheio-
strabe 61. P art.

1 Paar Schnürschuhe,
noch neu. Gr . 44. u. eine
Konzert -Zither billig zu
verk. Näb . bei Kamme.
Kiedrickier Strabe 8. 2.

Berich. Herren -Socken
zu verkaufen. Näb. Frau
W . Petri . Wwe .. Kleine
Honggasse 4.  1.

St . Konfirm .-Hut . .
f" st neu (53) . bill. zu vk.
Wal r-rrnltr abe 25 1 r ._
^Möbelstoff
Seidenbrokat . 12 Meter,
vreiswert zu verkaufen
_Bü lowstr abe 9. 1 I._

SWrs rinstra
und lilawoll . Svortracke
billig zu verk. Kirchban.
Hochstattenftrabe 10. 2.

Gebr. einfache Küchen-
Einrichtung zu verkaufen
Göbenstrabe 33. 1 r,— __

Schöne massive
Kücken-Einrichtung

neu lack., billig zu verk.
Weilstrabe 6 Stb . 1.»ipiir
besteh, aus 1 Bank, zwei
Eckielleln. 1 Tisch und
1 Hocker zu verk. Adel-
beidstrabe 44.
Einzelne gut erhaltene

feür schöne Stücke:
1 geschn. Bucherichrank.
1 do. Sessel. 1 schwarz?s
Vertiko mit Sviegelsch.
u. Aufsatz, ein antikes
Schränkchen (Salonstuck).
1 gr . ält . runder Tisch.
1 Regulat .. 3fl . Memng-
Gaslüster . 1 lil . Lyra m.
Kleinstell .. Lamv-. Bild-
Läufer . Petroleumherd
u. Ofen zu verk. Händler
v:rb . Leimbach. Klaren-
tbaler Strabe 8. 2 Tr.
Rur non 11—4 Ubr.

Heu zu verk. Faust . Hell¬
mundstrabe 31.

Händler -Berkäuf» j

Piano
vrima Instrument,

fast neu. zu verkaufenKrevk-nttrabe 19. 1.

neu. eichen, schöne solide
Arbeit , sehr vreiswert zu
verk. H. Schäfer. Stnt-
strabe 12. Parterre. _

Bücherregal . . ,
masstv. mit verichliebbar
"ach . zu verk. Scharnhorst

mbe 4. 2 links
Ämerik. Rolluult t

mit Zentralvericklub . sehr
gut erb., preiswert . Cbr.
Limbartb . Kranzplatz  2 . .

SÄreibmaschinen - Truhe
oreisw . abzug. K. Müller.
Bertram uratze 20.
Perschirdencs gebrauchtes

Bäckerei-Inventar .
zu verkaufen. Adr . im
Ta gbl.-Berlag.  Ai

'Zwei tadellos erhalt.
Vuitton-Koffer

zu verk. Näh. Hofbuckhdl.
Staa dt. BahnhohtraßH

Gute Siabmaichine
zu vk. Bismarckr . 43. P . r.

Wh!Zette«
pol. u. lack- v. 285 Mk.
an . Büfetts . Vertikos.
Sviegelimr .. Kleiderschr..
Bücherschr.. Divl .-Sckreib-
tische. Diwan . Chaiiel ..
8teil . Matratzen v. 185
Mark an Patentrabmen
sti allen Groben , alles in
bekannt guter Ausfübrg.

IM » Bauet
Wellr itzitra be 51.

Schreibmaschine
System, sehr gut erb..

ebr vreisw . zu v-rkaufen.
Galerie Dürer . Wilbelm-
strabe 46. Fernruf 1894.

Ein prachto. Hahn
mit 4 jetzt schon gut leg.
Hühnern , durch Umzuo ge¬
zwungen« zu verk. Näb.
bei Enders . Eobcnstr . 7.

ital . Zuchthähne
m verk. Oranienktr . 48. P

Kanarienvogel.
g. Sänger , w. Umz. in g.
Hände zu verk... sowie
Aebr .-Anzug. Schuleranz
lvrima Stoffe ) ,14tabr ..
Q"bnstrabe 9. T i ?so,

3 junge Z
Villa zu verk
strabe 14. 2 _

Gröberer PostenMK-üHdatü
in vorzügl. Goal , vreisw
ubzugeben. Anfragen u
K. 99t an den TagbIM

1 aold. antike Brosche
mit 7 Perlen zu verkamen
Eltvillcr Strabe 19a, P.
reckts. Maurers Earten-
Anlagen.

Hermelin
Pelzu.Muff
preiswert zu verkamen.

Robertz.
Büdesheimer Strabe 34

Gelegenheitskauf!
Mehrere mod. hübsche

Kleider in Seide und
Wasch ooile (neu ) sehr
preiswert zu verk. Ver¬
kaufszeit 1—3 u. 6—8
Lrbachcr^ Str ^ l . Vr .echtL

Ein weibes Kleid
neost allerhand Zubehör f.
Kominunion zu verkaufen
Bülowstrabe 11. Hth. 2 r.
Sehr elea. gebl. jugendl.

Seidenkleid , fast neu.
schwarz. Samtkostum bill.
zu verkaufen Nheingauer
Strab e 2. 3.

Sckw. Kon?i»>n.-Klerd
schw. Filzh . (56) . SKur
^ 10i- Mädch. verk. Bu >ö
Frank enst rabe 7._

Mäntel . 2 Stück,
lila u. sckwarz. getr .. Er.
44/46. bill . abzug. vanol.
verbeten . Keller . Wallufer
Strabe 8. 1.

Sehr v-Llswert
zu verkaufen je 4 Meter
r-rima blauer u . schwarzer
Ebeviot . auch für Herren-
Anzüae geeignet , elegant,
robserdenes Kleid (Grobe
44) . elegantes Samtlleio
eieg. seidener Damen^
schirm, Ladenpreis 400,
iitzt 200 Mark . Näheres
Dotzbeimer Strabe o3.
Parterre rechts.__

Schwarzer Gehrockanzu«.
aut erh.. mittl . Eröbe . zu
verk. Lavnstrabe 26. P

8A «WM !«
Hammond, pre swert
abzugeben. Wilhelm-
straße 16, l r.

Waldwagen , vierreidr.
50 Mk. Kraus . Wieland-
strabe 9. Htb. 1.

Leiterwagen zu verk.
Striegnitz . Klennorenstr . 5.

>Leiterwagen . Hübnerstall.
1 Brutstall . Drahtgeflecht,
zu verk. Qurrfeldstrabe,
Eingang Torweg , zwisch.
Nr . 1 u. 3. Spenglerwerk-
tott . Anzuieb. von 1—2.
Elea . w. vernick. Kinder-

wa»en zu verk. Raaf.
Vorkst rabe 29. 1 lrn *s

Kinderwagen zu verk.
Killbach. Rieblitr . 19

■E5. Ü S *3 «
E ' S « Ü •§ *£GZ €/9 rz  fa» fc»n

«O ^ £ S cß 2

Bianoz» oertaufen
Mestendstrabe 39. P . lks.

Ein neues prachtvolles
Piano

vmsiändeh. rnit 300 Mk.
Verlust zu verk. Buckbdl.

Violine . Banjo zu
iierhJabnstrabe 34. 1 r.

Mandoline
billig zu verk. Bismarck
ring 1. 3 lin ks

Zitb.
verk.

Edlloa -Vhouogra ^ ,
(über 200 Walzen ) . Preis
1000 Mk.. sowie einige
Hasenställe zu verk. Nah.
im Tagbl .-V.erlä ^. Ar

Böllstand . Einrichtung
für kl. Wohnung zu verk.
Krell . Weilstrabe 14. 1,
v. 1—5 Ubr. Händl . verb.

sebr avarte vorn . Form.

WohMche
dunkel gebeizt, auch als
billiges Ebzimmer zu ge¬
brauchen. alles nur beste
Arbeit , sehr billig zu
v-rk. Klarentbaler Str . 4
(Part .) . Ostermann . dir.
* ' r der Rinaki rck e.

'gen Renov . schönes
!8tt- köl !WWöl

zu verk Rheinstr . 17. 1,

TMen , 5iü| tnfr
Waschkomm. in. Marm ..
nubb -vol. Kommode zu
oerk. Adlerstr . 65. S . 2.

Maisioe B-ttstelleT^3teil . Matr .. neues Äckl.
Deckbett. 2 Kissen, eoent.
auch geteilt , zu verkamen
iiiömerber» 8. Stb . 1 St.

Zwei Bettstellen
mit Svrungrahmen und
Keil . 4 Stuhle u. versch.
andere zu verk. Geib.
Johannisbe rger S tr . 5. 1.

Sofa mit 2 Seiieln
u. 1 Teppich (2>LX3^vreisw . zu verk. Becker.
Höchstuitenstrabe 14.
Taschen-Diwan villia zu

rerk. Aibrechtstrabe 37. 1.
Gut erh. Mche

2 2 Stüble
mall . eich. Ccklafzim. mit
Glas u. Marmor , updls Ein !, fof preiswert
zu verkaufen bei Bresder.
Adlerstrab e 3. 1 ^Gute Rühm. vk. Ruoolvv
Sellmundstrabc 29.

Diwan.
airu . u. Schlafsofa , preis¬
wert zu verkaufen . Nab.
bei Saller . Noeinstr . 88,
Toveziere rwerkstatt.

Chaiselongue
mit Sessel, gleich. Bezug,
oreiswert zu verkaufen.
Räb . Saller . Rbeinstr . 88.
Tavezier 'r werkstatt.

Klavvwagen
mit Verdeck billig zu verk.
Albrechtstrabe 3?. 1

1 Fahrstuhl
(auch zum Selbstfahrm)
zu verkaufen. Cchlink.Dotzbeimer Str . 56. V.

Klck-Mberüs.
4 Decken und 4 Schläuche
760/90. in gut . Zustande,
abzugeben. Offert , uni.
Z. 983 an den Tagbl ./

Kino!
Bemol - Motor . 5 PS.,
Fbr . Fain ' r . m A. E .G.-
Dynamo . 65 V .. 30 Amp.
zu verkaufen Wettend
trabe 10. Sof.

Herd
solid, gut erl, .. 70X100.
ebne Schiff. ». ein Ofen
billig zu verkaufen.

Gottfr . Mänecke-
reÄts der Idfteiner Sir-
Ende Schumann -Strabe.

« » iLSiWr
1 gut erhalt . Herren -Velz
50 Mk.. iow. 1 Sellef bill
zu verk. Röderstr . 4. 1 r

Badewanne . -
emailliert , iebr gut erb.
zu verkamen. Erlemann
Biebricker Stra be 9.

Drebstrom-Motore.
1 St .. 31/,  PS .. Fabr . S.
S . W.. Kuvier . 120 bis
220 Volt . 950 Touren.
1 St .. 2 PS .. Fabr D.
E. W.. Aachen, Schleif¬
ring . Kuvier . 220 bis
380 Volt . 2850 Touren.
1 St . % PS .. Fabr . S . S.
SB- Gleichstrom. Kupfer,
su verkaufen „ .Mestenüstrabe 10. Sof.

Kreissäge
schweres Holzoestell mit
komb. Bohrmaschine für
1000 Mk. zu verkaufen.

Schreinerei H. Kranz,
in Mallenheim

_heä _ E.rbLLheiL .̂ _^2 Voraelege für Dreh¬
bank u. Bohrmaich. .zu vk
Dielmana . B ert ramstr . 70

Leere Ordofte
u kleine Südweinialler
abzugeben W. Ruthe.
MiMrotzhaMunm-

11  Kilo Teer
6 Meter Dackvavve mrt»
eine Anzahl . achtelte
Bretter verschied.,. Lan «.
billig zu verk. Nab . t«
Taabl -Verlag.  - A»

Wagen Heu
ju verk Näh . Marktstrabe 11 C. Hart

Grube Strobl
zu verk. Sulzbac
hrimr .t Strobe 86.

Einzelne
Möbel

kom 1.
EiBrJeiitungen
kaufen Sie billigst
Möbel-Zentrale
Moritzstr. 28.

Ml « lhe
Verbindungsstück ». Zwei
Kelims geaep bob. Preis
nur aus Privatband zu
kaufen gesucht.

Wagmann
Nero str. 28. Tel . 2654.

Bücher-Anlauf
Buchhaudt. u 'b. Hauptpost.

Bücher!
kauft Vuckbdl. Schwaedt.
Nbeiu ttr. 43. E. Luisenvl.

Briefmarkvn-
Sammlling

nur grobe, wertvolle , a.
einzelne Marken , kauft
Privatier zu hob . Preis.
Off. unter I . W. 3794
an den Ta abl .-V . *104

Körrtrollkalle
! (National ) für mehrere
Verkäufer resv. Kellner,
kaufe gegen bar . Anô ö.u. I . F . 7461 Tagbl -Vl.

2tür . Kleidrr -chrank
m verk. Frankcnstr . 22. 1.

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Sulz»
bergcr, Adehedstraße iS.
T levhon 772.

Schreib-
maschme

zu kaufen gesucht.
Perl -Oel-Jndristrie

Adolfs allee 3 . Tel. 393.

1 Klavier
aus Privatbesttz zu kauf.,
gesucht Ang. u. O. 994
an den Taabl, -Verl . QäU

Piano
gut erhalt ., aus Privat-
Iiand zu kaufen gesucht.
Off, u T.  992 Tagbl .-V.

Grammoshon zu kaufen
gesucht. Oft . mit Pre :s-
eilgabe u. w. 991 T .-Verl.

IÄM ite
rund vorgebaut . 1380 Mk.

tzochvei. Atz«
rund vorgeb- mit eingeb.
Gewürzkast . 1870. 2250
und 2500 Mk zu verk.
Muer.WeMtWbl.
Nöbmaich.. neu u. arbr.

zu verk. Frankenstr . 22

l WMS I
Wäsche-Geschäft

zu kaufen gesucht, cvent
tätige Beteiligung mu
Kavital . sucht serwier
Fachmann . Offerten unrer
§ .- 990 an den Taabl .-Vl
Ein gutes Arbeitspferd
u kaufen gesucht. Gesl.

Offerten unter F . 983 an
oen Taabl .-Berlaz.

Uhren aller Art
(auch defekte) kauft,

tauscht und verk. E. Resl.
Uhrmacher. Westendstr. 15
(2. St .) . Stets Gelegen-
beitskäufe f. Gelchenrzw.

«M
13  M » ii»ll!lr. 13
Brillanten , Go d, Platin,

Sitberge euftänoe,
Zahngebisse.

Me,der . Wäsche. Möbel
zu höchsten Preise«.

R . Schilfer . 2 Stock.

Rufen Sie 3480.
Zab 'e dir dowiten Pretie
kür gut erhaltene
Zellen - ii. DaniöÄcuni)WjU

_ Lra » A. tttei ».
Co ulinstravc 3. 1 St.Setten-, Samen- 1AMMer.D« e

Schutze. Möbel . Tevviche.
Federbetten . Gardinen.
Gold - und Stlbersacken
Zahngeblike uiw. kauft

D. Slvvrr.
RleMtr7st1 ._ Tei . 4L78.
Die höchsten Prellt für

auch Kleider erz. Sie bei
Ellinger . Helenenstr. 30,

„Ecke We llritzitrabe.Bettbciüge Bc .n,cher.Bettl_ __
Tischdecken. Roßhaare zu
k. aef. Weber Bortstr . 7. H

Kaufe ievesOuantmn
FedlldMMn,
zu höchsten Preisen.

.Frau Sivver.
Oranienstr .,2Z._ I ._ 3471,
RLbmakchine zu kauf, ge.

Wohnzimmer-
Einrichtung

gut erbalten , solid, mod..
zu kaufen gesucht. Prers
u. Beschreibung erw . Oif.
n. Z. 99» TagblM MgL1 LÄlaftim .. 1 Etzzrm..

1 Ausneb isch.
1 Plüichaaruitnr.
4 bis 6 Ledcrstiihlch
1 Lrnoleum-Tevvich

zu kaufen gesucht. Oft . m.
Preisangabe an Wiegand.
Kie drickier Str . 10. P . lGuterh. Bett,
ksmvl.. Vertiko, lack. ^tl.
vol. Kleiderschr.. WasÄt-
vol. Kom.. Küchensckrank.
event. g. Einr .. zu k. ges.
Off, u. E. 982 Tagbl .-B

. M . .
Trubenban ? u. Kommode
zu kaufen gesucht. Offert.

Z. 991 Ta gbl.-Verl ag.

Ssiije
sowie all« Art . Möbel
kauft nur Frau Sivuer.
Orani emtr. 23. Tel . 3471.

Nähmaschine!
Suche gute Näbmasch..

Fubbetrieb . von Privat
zu kaufen. Angebote m.
Preis u. D. 886 an den
kaabl .-Verlag._
Gebrauchter , gut erhalt,

offener Handkarren zu
kaufen gesucht.

Heinrich Werner.
Kuvfermühle,

M ain zer Strane 115.
Kindcrklapvwa "en

m. Berd .. w. a. defekt, zu
kaufen gesucht. Off. mit
Breis _ u. U. 13663 an

D, Frenz.
Maim . *Ä

Änn.-Ervedit.
m. i.K

ItW Mttlid
zu kaufen gesucht. Preis-
»ftert . u. K. 893 Tgbl .-V.

Gasherb
2—3-flammig . neu. bei
monatl . Ratenzahlung zu
kaufen gesucht. Preisang.
u. L. 891 Tagbl .-Verlag.

( llntemijt
Mstii.WvA.Pr.'6A!e
Birb .-Anst. a. alle Prüf,
höh. Sch. Anmeld , von
Schulneulingen müsl . dis
15. Feör . Albeitsstunocn.
Unterricht in d. Spruen
u all . and . Fächern . Dir.
Worbs . O^linienst:ab- 20.
Lehrerin — Dolmetichrrra

Frauzöiisch, Englr .ch.
Unterricht . Uebrrsetzg.

Willmann . Zaünitr . 24. 3.

EspagnoMtalien.
Jeune uomme demande
le^ons par institu eur
Iran?ais. Off. s. H. 9J0
Tagbl .-Verlag.

r ^Engländerin , . ,,crf. Lehrerin, unterricht.
Angebote unter F . 990 a»
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Morgen-Aus gabe. Erstes Watt. Seite 8.

Englisb.
Pape , Wallufer •Str . 5,  I.

Erk. ftramäitn « teilt
ardl . Untere . Bill . Kurie.

332 Tagvl .-V,
Opernsängerin ert . Ee-

fongunterricht . Vorzugl.
Schule . Lektion 8 Mark.
ynft n. K 981 Togbl.-Vl.

Wer unterrichtet _
vormittags in Kaufmann.
Kälbern ? Oif -rten unter
D. »32  a n den T agbl .-V.

Buchfübrungsunterricht
gesucht. eotreg . Svrack-
unterrrcht . Oft . u . I . 830
an den Tagbl -Verl ag,_
Rudolf Onno

langj . M. des Residenz¬
theaters . erteilt dramat.
Unterricht (Svreckitecknnk.
Mimik . Rezitat .. Rollen¬
studium . Verünsentttud .)
Mäßiger Preis . .Ausk..
Anmeldung : Stoppler.
Rbeinstraße 41. Ernst.
Ecke Saala . u. Neroitr.

Matzanzüge
mit St . u . Zllt . 750 M ..
sowie Wenden . Modern ..
Reparaturen . Anfertig,
von Damenkleidern und
Mänteln.

21 Selb . Schneider.
Gneis»nausi raße 10.

Wäsche itutn Reuanfertig.
u. Ausbessern wird ang.
Herderstraße 2. S . 1 r.

Zunge Krau ... ,
ntmmi bess. Damenwäsche
3. Waschen u. Bügeln an.
N. Kneisena ustr . 9. S . 2.

Bügelunterrichl
erteilt jederzeit gründlich

Fra » Bender
Keklmundstr. 50. Mb. 1

'Tanzen,
kalt u . mod.) lehrt iederz,'
u. ungen . in wenig. Std.
(auch für ält . Personen ).

i . MM », m
SU. Sckwalbacher .Str . 10.

ein «, v. Maurrtnisstr.

Schäserbündrn. gelbbr..
Samstagabend entlaufen.
Gegen Belohnung abzus.
§aulbrunnen ?tratzL- ^ 2

Schäferhund
entlaufen , Halsband mit
2 Ringen u . Steuermark.
Wiederbringer ob. Nach¬
richt bohe Belobnung.

W Brllwrnkel.
SÄulgasse 7.

sW- M.EWWllM
Bessere Herren

können an guter Pension
teilnebmcn

Webergasse.38̂ 1,_
Lastauto - u . Fuhrwerk

Betrieb
empfiehlt billigst Eüttler
u. Wink. Dotzb. Str . 121.

Fräulein
nimmt Lerb- und Bett¬
wäsche zum Bügeln an
in u . außer dem Hause.Osi. u. M . 980 Tagbl .M.

I » MHi
k. ins Saus mit elektr.
Trock.-App.. Ond .. Mamk.
HgMailn ^ ZMMrLLL^

Kirchgssss
SEIIC.U.I'IBIJCl, 19, II.
Fädicure — Manicara.
Von 12—7 du soir.

Maniküre Sofie Fen'üel.
Ellenboaengqsse9. 1. ...

Handpflege
Amalie Tremus.

lietenring 6 P . rechts,
saitestelle Linie 3 u. 4.

I SKifetencs
Teilhaber

für ein bier best. Auto-
Geschäft mit Rev .-Werkst.
u. gr. Garage ges. Oft.
u. S . 983 Ta gbl.-BerlsL

Tüchtiger ebrlicher
Filiallerter.

dessen Frau auch als
Filialleiterin tätig war.
übernehmen Filiale gl.
welcher Art . Offert , u.
3. 992 an b-

selbst., vermög.. evangel..
Mitte der 40er. revras.
Erschein.. Naturfreund u.
musikliebend, w. die Be¬
kanntschaft e. häuslich er¬
zogenen Dame entsvrech.
Alters , vermögend, sowie
von tiefer Herzensbild ..
Zwecks Heirat . Witwe m.
I Kind evt. -nicht ausge¬
schlossen. Bertrauensv.
ausfiibrl . Zuschrift., evt-
mit Bild , das sofort zn-
cückeesapdt wird , unter
D. 333 an den Tagblatt-
Verlag erbeten . Dis¬
kretion Ehrensache.

Gesellschaft Strunzer.
Trohes MiWtrMen, Ä u. Unterljoltuna

heute Fastnachts-Dienstag , abends7 Uhr»
Germania, Hel-.nensti

Nassauer Bierksller
Fraukfsrter Straß « 23

treffen wir uns heute
Fastnacht -Dienstag wieder!

WMWM!W.... . . . . .
Wiesbadener Markt-

Gemüse-

Samen
in unübertroffener Qual,
liefert seit 1842 das älteste
Wiesbadener Samenbaus

von
A . MoNalh

nur 14
Telephon 2531.

Neues Samen -Verzeichn.
mit Kultur -Anweisungen
kostenlos zu Diensten.
Man achte auf genaue
Firma . _ 1887

Ingenieur
sucht Gxldmanu z. Grün»duna er». SÄnelloressen-
Fabrik mrt Reoaratur-
ilnstalt für das arapS.
Gewerbe. Off. u. V. S92
gL_deN—Tagb^-KrrlM .—

Kriegsinvalrde
mit eiß. Geschäft sucht von
-elbstgeber 2—3000 Mart
zu leiben auf >4 Jahr geg.
Hobe Zinsen. Off. unter

332 an oen Tagbl .-M,Allste

Telephon 389 6.

MMM
* in Signal «, Telephon-,

Kraft-,Licht-,Masser anl.,
Anschl. an ftäbt. Werk,
Um- u. Aufarb. v. Be-
lencht.-Körpern, Motor-,
Koch-, Bügeleiien.Heiz,
Fön-, Staubsaug »App.
Neuliefg. Preisw . Aus¬
führung. H. Heinze,
Adlerstr. 11. Te'. 2122.

^er würde
einem ehrlichen Herrn
5000 Mark gegen , gute
Zinsen leihen ? Offerten

nter F . 381 Taabl .-Perl.
Wer 1200 Mark

monatl . dauernd steigend
Verdienst (a . r. Neben¬
her.) mrt Mk. 75.— Be-triebskav . sucht, schreroe
sofort. Vertrrebssystem u.
zwei Warenproben gegen
Mk. 3.— a. in Marken.
Reelle Sache. Offerten u.
(5. 383 an den. Tagbl .-Vll

Empseüie mich
iM Modernisteren un¬
modern grword . Kitten¬
möbel in Chesterireld- u.
Klubfassons , auch habe2 moderne Klubsettel zu
verk. W. SÄnerder . Wrrl-
strasre 0. Spez . in Cbester-
fild- u . Kludmöbeln

a. MpülckM
an denselben sofort,

aber auch billigst
nur durch Svezial-

FaÄarbeiter.

MWI -MMe
Metzger
3 Msuritiusplatz 3.

TelephomZIS?,-
Eritkl. Scknerderrn.

ikad. gebild.. nimmt noch
llufträge an zum Anferr.
ran einfach, u. eleganten
Lamensard . m u. auSct
dem,v„ Sauie . Billige Vr .!
Off, u. W. 933 TagbleB-

Näbcrnremvricblt fick
tm Steuanierirgen . Aend.
u. Flicken außerdem H.U, QillUU VUlDt *w.VV1- . mOff, u. L. 987—laäSkSL

Richelieu- , . .
und Hoblsaum «SfrÖettett
werden sarü-er ansefertigt
Kaiser -Friedrich -Ning 17.
Seitenba u.

Wertzreugnehrrm
empfiehlt stÄ rm Reu-
onrertig U. Äusbett . von
Wäsche für H. u. D. Nab
Sermannstraße 21. Nv

Gartenbefitzee!
Landwirte!

Samen ist
Verlrauenssache!

Legen Sie Wert au zuver¬
lässige Gemüse - Samen,
haben Sie Bedarf in
Futter» u. Düngemittel,
lOogelfutter, so wenden
Sie sich rorreilhaft an das
Spezialhaus i. Samen-,
Futter - u Düngemittel

G. Nickel
Wiesbaden,Welritzstr . 30,

Telephon 1703.
Preisverzeichnis steht zu

Diensten.

Welches Geschäft ,
l Näherin Heimaro .?

Gefl. Offerten u. W . 390
on den Taabl .-Verlag.

Anzüge
m verleiben b. Riegler,
MngaalstL
WTedttkend . HerrschK'

würde armem Jungen zur
Konfirm . Kleidung gegen
kl. Entgeld überlasten?35Näb. Walramstrabe
«Itorderb. 2. Stock ._

Anständiges Frä "l . s
Sprachenaustausch

mit besterem fran ». Herrn
oder Dame . Offerten u
« 933 Ta "b>-Verlag.
Leiterwagen . Waldwag.

zu verleiben . Herrmann.
Kmier Straße 25

Auiklarende Broschüreüber

Heilung der Syphilis
unschädliche Metbode n.
Dr med. Gun ». Zu be¬
gehen für 3.50  Äk . Co.
lorto ) durch Verlag" ~as . Aarchen 8.

Kind
best. Serk, wird in lieb »v.
—' -ce genommen. Nab.

Taabl .-Berlog . Ah

WltzMM!
23 Sabre , gesund, st
Erschein., w. die Bek.
mit einem netten best,
älteren Herrn m stcherer
Stellung , zwecks Serrat.
Off. mit Bild , ^welches
zurückgesandt wird unter
K. 380 an den Taabl .-B.

Hüssshankwein
17er und 18er
rot und weiß

sehr preiswert . 1825

Hubert Schütz&Cs.
Weinjroßhantllunsr

28 Nikolasstraße 28.
Fernsprecher 6331.

Es labet ein
... ...itofee 27.
Gesellschaft Strunzer.

Versteigerungs -Anzeige
von ärztlichen Instrumenten , Kristallen . Bildern,

femem Porzellan . Möbel und dergleichen.
Zufolge Auftrags versteigere ich morgen

Mittwoch. den^S. Februar , vorm. lÔ Ubr anfangend.tu .... .... ... ^ .erungslokal
Ecke Wcllritzftraße. brer : Fü
in meinem _ » mftraße 19,

„ _r Aerzte : 1 Nrckermotor
und Glocken, 1 Terllrcht-

-virituslampe (Medizinali.mit Vibrator -Lufipump^
^Aerzteblocks .̂ i Ophtalmoskov " (Augenspiegel), iine
Sandluitpumpe . 1 Hand -Elektrtsler -Avparat . 1 Be; -

rößerungsglas . 1 Barometer , o Elassprrßen mit
Nadeln . 2 Prawabspritzen u. dergl . mehr : ferner em
Kaffee-Service . Kristallschalen . 2 Leuchter. Lampen,
1 Schreibtischgarnitur . 17teilig . 1 Porzellanuür . zwei
Deckenbeleuchtungen, elektr . gflam . Gasluster , »wer
Aauarien . fast neue Steblerter . 2 echte Ledertaschen.
^ Reisevlards . schöner Reisekorb. 2 ÖoToftnbetbilbet.

Reliefs (Mozart und Liszt) . 6 Wandteller . E^ sen-
Äule. geschnitztes Brickerbrett . 2 Sofaspregel . Bild ..

Niegtisch. Etagere . Rrckel-TeMaschtne . (Samowar ) .
Bohner . Rokokoubr. Wein - u. Partie Ernmachglaser:
ferner in früh . Auftrag : 1 pol . 2tur Klerde-^ — '
1 Sofa . 2 Sessel, Gobelrm ernz. Settel , 2 BeKüchenschrank. Tisch u. Stuble . 1 Teppich. . .
Eisschrank. Nachttisch mrt Marmorvlatte und noch
pie.es mebr öffentlich gegen Barzahlung.

Eaxl Jakod , Auktionator u . Tarator.

MM  Irt taa  ntti \m  rt
Ä » Mi

.

Gustav Keip & Co.
Kaiser- Friedr.-Ring 90. Fem -precher 2320.

Haus - und Vermögens -
Verwaltungen

übernimmt
JEtobert Göts , Rh einstr . 91

Telephon 4840.
Feinste Referenzen.

Prima Oldenburg « u . ostfrles.

y Motf  y
prima trockena Qualität von großer HeiikraTt,

für Ofen- u. Zentralheizung liefert

Kohlenhandlung Karl Weygandf
YorkstraBe 3. Tele phon 8865.

National-
Kontroll -aCassen

mit
Fabrikgarantie
können nur wir liefern
Nation al -Begistrier-
Kassen G. m. b. H-

Berlin.
Vertreter : C. Herlt,

Wiesbaden
Niederwaldstraße 11.

Fernruf 1400.

WWMll
MmMMm
Reform - « . SLlupfboleil.

Sandichnbe.
bunte Strickkrawatten

liefert zu Fabrikpreisen

Mm MZ Ml«
Oberfrohna/Sa.

Zreiwillige
Versteigerung.
Am 10. Februar 1921, nachmittag» 1 llhr,

wcrd.m auf dem Lagerplatz

38  GMsOWtze 38
in Wiesbaden, direkt am Hanplbahnhof ge-
legen, fotzende Gegenstände freiw.llig gegen Bar¬
zahlung versteigert:

1 Kettenflieger
im Rohbau befind'ich, auch als Aeroplan zu ver¬
wenden, 10 m Durchmesser, eingerichtet sür 48 Sitze
oder 8 Aeroplane, Podium , 1 rn hoch (4 Tritle ),
neu gemalte Dachlante;

l Wohnwagen, 4 m lang, frisch gestrichen, star'es
Untergestell, I Packoagen, halb Ka ên, halb Plan,
4 m lang, 60 Ztr . Tragkraft , 1 Federrotte mit Bock,
30 Ztr . Tragirast , 1 Dachtuch mit G pfel, 9 m lang,
6 m tief, fast neu , Friedensware , l Vortuch, 9 m,
rot, weiß, neu, zu 3x3 auseinanderzuschnallen, ein
Dachtuch, 6 m lang , 2,85 breit, mit Gipfel, rot-weiß,
guterho t :n, 1 großer Posten gebrauchte Leinwand,
für alle Zwecke verwendbar , 35—40 große u. Heine
Anker, ca. 300 Flügelschrauben, 5 Druckräder sür
Sp 'elbuden, 2 Karussell-Glocken «Bronze), l Schrank.
Grammophon mit Platten , l Front , auf Rahmen
aufgezogen, für 12 m Scknubude, >Doppelleiter, neu,
10 Stuken, I großer Posten Werk eu ', große und
lleme Hämmer, Engländer usw , l kleiner Schlag¬
hammer mit sämt!. Zubehör , 1 elektr. Lichtanlage,
Schalt afel, 24 50-Kerz.-Birnen , l 400-Kerz.-Birne,
30 m Draht , 1 Posten Plafond - Dekmationsstosfe,
1 Posten Karbid, und Benzinlampen , wwie mehrere
hier nicht genannte Gegenstände, die sür alle reis,
©ejd̂äfbrauchbar  sind , und anderes mehr.

Auktionator und Tarator

Friedrich Krämer
Reugajse 22. Wiesbaden . Neugasse 22.

T lephon 3870. _

Trockenes

Bündelholz
per Stück 1.35 Mk. bei
Abnabme v. 50 Bund . an.
C. Weygandt

Koblenbandlung
SoiÄÄiJlUS

Gartenkies
liefert 1889

Speditionsgesellschaft.
Adolsttraße 1. Tel . 872.

Haut -, Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Ei spritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuchungen
Aufklär . Broschüre No

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . wissensehaftL

Methoden
ohne Berufsstörung
5  a diskret verschl.

Mit . 3. — (Nachnahme). F 103
Spezialarzt Dr. med. Hoüaender

Frankfurt a. M., Bethmannstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel . „Hansa “ 6953.
Täglich 11—1,5 —7 Uhr . Sonntags 11—1 Uhr.

Autos und Motorräder
werden fachgemäß repariert.

Autoreparatur L. Meister , Oraniensträße 17.

M 'MWeil% 221
frei Haus, selbst abholen bedeutend billiger.
H . Birck , Schierstein, Lehrstraße 35.

B ste lunqeu w. angen. kl ichstraße 21, Lade» hier.

Wkhsmchgeröi Hermann Rücker jr.
. ggf.  empfiehlt täglichÄ Mes VWrßüstz

eigener Schlachtung,
sowie die bekannten

NB. Ankauf von Schlachtpferden und Notschlachtungen
unter  Tele hon 5069._

Schnittmuster nach Matz
Stosfe für Jacketts und Mäntel werden zug 'schnitten,'

Müller , Kapellenftraße3, P.

Seifen-Versteigerung.
Freitag , den 11. Februar 1921, vormittags

9V- Uhr, werden in Mainz in der Halls VII der
Firma G. L. Kayser, am Rheinufer , in der Nähe des
Kaisertores, auf Grund der gesetzlichen Bestimmungen
sür Rechnung dessen, den es angeht,

388 Kistenä200« MettenW
öf entlief) gegen Barzahlung versteigert. F3

I . Hefner , Gerichtsvollzieher in Mainz

Zahle Midiste Preise
für Kleider , Wüsche , Schuhe und Ffandsehelna
sowie Gebrauchsgegenstände al ’er Art.

Hochstättenstraße 18, Laden.

Wem-okl  WWW
(Restaurant)

in guter Lage (Zentrum der Stadt) auf

sofort zu pachten gesucht.
Offerten unter ö . 983 an d. Tagbl.-Verlag.

Billiger als Frachtgut ::
and sdmeller als Eilgait!

Regelmäßiger Eilfuhrtliejisf
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Ftheinallee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstraßs 5.

L. RETTENMAYER , Wiesbaden,
twkolasstraße 5. Tel .: 12, 115. 124, 242, döll.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 810. ,sn

Diskrete Auskunft
über Ihren Charakter, Vorzüge , Fehler und

Fertigkeiten erteilt auf Grund Ihrer

Handschrift
regen Einsendung von Schriftprobe und 5 Mark (Rück¬
porto beifügen) Graph olog . Institut „Zeus ", Inh.
Ernst Diefenbach, Eisenach, Bahnhosstratze 13.

Gebildete Dame
mehrere Jahre tätig , möchte sich mit größerem Kapital
an einem destehrnden vornehme

Damen -Salon
auch Maß, betciligeu, evtl, auch mit Dame aus bet
Branche aswziie-en. Osf. unt . H. 991 an den TaaU.- )rerl.
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WilhelmstraOe CoritOH - Ii ® Sf CMWOIlf Ecke LuisenstraBe.
Mittagessen Mk. 15*— u. 2 ©.—
Gepflegte Weine . ’■

Jeden Abend Konzert der Metropole -Kapelle
Walhalta

Die Trauen vom gnadenstein.
Schauspiel in 5 Akten . May- Xlel ter -FJmt

Eridi Kalser -TMz.
Hans Ädalb . v . Sdimettow

Ort der Handlung : Am Rhein.

Das Wunder des Schneeschuhs.

Fastnacht-Dienstag
Biebrich , „Schützenhof".

Wiesbadener Gtratzc 15:

Großer Faschings -Rummel.
Carl Krämer. Tanzlehrer.

Berlängertc Polizei stunde._

r APOLLO WIESBADEN, tt
im großen Kinosaai t

Großer Ball |
^ Cotillons, Luftschlangen mit
♦ THE SWANEE -KIVE8 JAZZ . J
J Tlschbesteilung durch 828 frühzeitig erbeten . ^

ZMcWIinWMokZ
Walkmühlstraße 61/S3 Tel. 253 Haltestelle Linie SX unter Mitwirkung kekanntor Wiesbadener Künstler. H.

jT  Souper 12.—u. 18.—ÜSk. Ausgewählte Abendkarte. S>,
Tischbesielluugen frühzeitig erbeten.

Zum Faschingsta*
abends 9 Uhr

Monumentaler Naturspiel - Film in 2 Teilen.
I. Teil : Hauptdarsteller : Die deutschen

Meisterfahrer Schneider , Br . Baader,
Dr . Villlnger.

Ort der Aufnahmen : Schwarzwald , Garmisch-
Partenkirchen , Tirol und Schweiz (Jungfrau ).
Anfang : Wochentags 4 Uhr , Sonnta - s & Uhr

ab 7 ‘/a Uhr:

„Maxim 6*
Wehergasse 8. Telephon 81ö.

An den Fastnachtstagen:
Grußei * Rummel.

Bunter Abend!
Erstkl . Künstler - Konzert.

Gutgepflegte Weino . Exquisite Küche.
Tischbestellungen frühzeitig erbeten.

Grosser fest-
•Minepboas

Erat -Aufführuu ( !

Der König«on Paris
Sensationell . Detekuv -schauspiel in 6 Akten mit

Brun o Käs tner«
Punas de Co.

Fideles Lustspiel mit
Gerhard Dammaim . j

Spielzeit : 3—11 Uhr.

Wintergarten -Orchester ! — Jazz-Band.

Ken! Grosser Verdienst Ken!
Mtittwocb , den 9 . Februar , nach¬

mittags 2—3V* Uhr:
Große Kindes *- Vorstellung.

Die lelzie Pflaume.
Trikfilm zum Todlaehen.

s Spifzezhclsrislel u
V\ ei.inachtsmärcuen.

Winterbilder aus dem hohen Sehwarzwa’d.
Prei s auf allen Platten 2 MS. _

D ese Vorstellungen finden jede Woche an
obeng nannten Tagen mit wechselndem Pro¬
gramm statt.

HAH Urania-Theater
M BieicbstraPe 30. : : BleichstraBe 80.

H Vom S. bis 12. Febiuar : H

| Enis Aldjelis |
^ die Rose des Ostens.
H Ein oriental scher Li ebesroman in 5 Kapiteln . iM

In der Hauptrolle: Lilly Mariscbka . W
(Ufa .) : : Lustiges Beiprogramm :: ^

: Vornehmer Saal . ” Gute Musik.
Erstklassige Bilder . — Anfang 3 U r̂. ^

iVorv -rk . Zigarrengcsch . Schml t , Bleiclistr .26 W

Thalia-Theater"!
Klrebrasse 72. - Telenhon 6137.Telephon

Der neue Fern Andra-Fim

Htimi ftrHiAttiL
Tragödie aus dem Mittelalter in 6 Akten.

In der Hauptrolle:

fern ftadra.
Karlchen -Lustspiel in 3 Akten mit

Carl Victor Plagge.
Anfang : 3 , S '/i» 8 Uhr.

Eintritt jederzeit. r:_ Eintritt jederzeit.

durch die ges. gesch . Reklame -Tischglocke mit Aschen¬
becher u . Unterlialfiuragssplel sowie faammelbuciise
für h .esige Kriegsbeschädigte . - Ohne vorherige Unkosten
sind nach Zahlung einer einmaligen Lizenzgebühr für 6 Jahre tür
den Bezirk Wiesbaden u. Umgebung oder für den Freistaat Hessen

in den rsten 6 Monaten
nach weiteren 6 Monaten
4 © ©©© Mk . nach Abzug

L# aller  tmcliveranschlagten
Unko ten zu ve dienen . Herren oder Damen , welche die Lizenz
erwerben wollen , erhalten Auskunft am Donnerstag von 9—12
Uhr im Botel Einhorn durch Herrn Hartwig . — Auch ist

die Sache für das Ausland zu vergeben.

istovia-
Lichtspiele

"Wellritzstr ^ ^ ^
Vorn 8 bis IL Februar:
Der Doppelmord von

Serajewo.
Die Schuld am Welt¬

krieg in 6 Akten.
Gutes Beipro - raram

in den rsten 6 !

38  OOO Mk.
Kamiaer•lichlspli

Ul 'lauritiusstr .12. '1.6137

Marke „Neutral“

Pfund Mk. 10
Saalgasse 38 , Nerostr . 2 und Faulbrunnenstr . 11.

Sdiulranien
undSdiulmappen.

A. Lctschert
10 Faulbrunneastr. 10

r -fl ©n @p ©l-
8» Wilhelmstraße 8. Te ^phon ^MS^

Erstaufführung*
Vom ö. bis 11. Februar:

:: Der Ltefoesfod ::
Drama in S Akten.

In der Hauptrolle die beliebte Künstlerin
II Maria Zelenka II

Kerner;
Musketier Kaczmareh . Lus'spiel, 3Akte.
Künstlermusik . — Spielzeit von 4—10*', i hr.

Der Hund von
Baskerville

(I. Teil. )
Detektiv -Drama in

3 Akten.
In der Hauntrol e:

Alwin Neuß und
Bannt Weiße.

Außerdem ein
Lustspiel inSAklen.
Spielzeit : Samstag u.

Sonntag ab 3 Uhr,
wochentags abö l/,Uhr.
Kleine Eintritt probe

1.5>)—3.75 Mark.

Rtaenanla
Schwaibacher Str . 7

Der heilige Tiger.
Ab brüte bis Freitag ]
IV. und letzter Ted;

Die Horten
der)(8ile.i
Anfa g:

j Wochentags 4 Uhr.

Schirme
gr. Auswahl , solide Fahr .,
zu Fabrikp e sen . Bender,
Rooustraße 15, Part.

U.T.
Das Kans des
Schreckens

III . Teil:

le Tsiesgefak
Der große Sersations-

füm mit
Pearl White.

®DE€»H
Erst -Auffüliruag!

POLA NEGRI
in : „Vendetta"

(Blutrache ) .
Schauspiel aus den
korsischen Bergen in
• 5 Akten.
STUARTWEBBS

der ausgezeichnete
Detektiv in

Die graue Elster
Krim.-Schausp ., iAkte
Spielzeit : 3—11 Uhr.

ötaMWsrMeshMü
Dienstag. S Februar.

Bei aufgehobenem Monuement.
Robert und Bertram,

die lustige » Baiabuuben.
Post« mi? Gelang und Tan , in
4 Abteilungen von S. Raeder.
l. Abt. : DL Befr iung. 2. Abt.:
Auf der Hochzeit. S. Abt. :
SoirSe u. Maskenball. 4. Abt.:
(zwei Bilder): Das Volksfest.
Robert . . . Beruh. Herrmann
Bertram . . . . Mar Andriano
Strambach . . Peter Lordmann
Michel . . . . Heinrich SchornEin Korporal . Andreas Becker
Eine Schildwache. Han» Schuh
Meh'mey« . . . Walter Zollin
Lips . Paul Wiegnsr
Rö'el . . . Marie Doppelbauer
Landgend rmen.  Adolf Spich

Friedrich Schmidr
Der Brautvater . R. Remftedt
Der Bräutigam . H. Lauteiranfi
Di« Braut . . . Eva Papsdorf
Ein Kellner. Heinr. Baumann
Ein .' ' ' ■ * ' " '3p
Ist _ ,
Kommerztenrätin Forchbermer

Marga Kuhn
Samuel Bandheim . <3. Albert
Doktor Corduan . . 8 . Schwab
Jack, Diener . . Hans Bernhpft
Witwe Müller . . Seline K illrr
Mnstkal. L-itg. :Kapellin. Rotber.
Anf. 8 30, Ende etwa 9.16 Uhr.

Dienstag, 8. Februar.
Die blaue Mazur.

Operette in 2 Akten und einem
Zwilchenlpiel von F. Lehtr.

Jn den Hauptrollen sind be>
Ichäftigt: Die Damen: VUina
Marbach, Maria Palik, Emmy
Pelerq. Die Herren: Jacaue»
Bügler, Carl Ehrhart - Hardt,
Ludwig Ke,aper, F . Ai. Lteske,
Heinz Ludwig, Ernst Pogler,
Anfang 7, End« w " f .A Uhr.
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